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Geschwend

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 28. November 2018 
findet um 19.00 Uhr in der Ortsverwal-
tung Geschwend eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates statt. Die Tagesord-
nung ist an der Bekanntmachungstafel 
angeschlagen und im Internet unter 
www.todtnau.de eingestellt. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen.

Weihnachtsbrief
an auswärtige

Todtnauer
Die Stadt Todtnau wird auch in diesem 
Jahr einen Weihnachtsbrief an auswärts 
wohnhafte Todtnauer – mit allen Stadt-
teilen – versenden. Falls sich bisherige 
Adressen geändert haben, der Empfän-
ger verstorben ist oder neue Adressen 
hinzugekommen sind, wird um mög-
lichst umgehende Meldung an das Bür-
germeisteramt gebeten: 
• telefonisch: 
Frau Thoma, Tel. 07671/996-21
• schriftlich: 
an Postfach 62, 79670 Todtnau
oder per Fax an 07671/996-37
oder per E-Mail an h.thoma@todtnau.de 

Start der Krippenausstellung durch 18 Todtnauer Geschäfte

Pferdekutschfahrten durch die Innenstadt

Musikalische Unterhaltung mit DJ DadB und der Stadtmusik

Kaffeestube mit Bazar im Alten- und Pflegeheim Todtnau

Besinnliche Adventsangebote in der Ev. König-Christus-Kirche

44. Todtnauer Weihnachtsmarkt
11 – 19 UhrSamstag, 1. Dezember 2018

Besuch vom Nikolaus 

Weihnach
tliche

Angebote

Stimmung
& festlic

he

Der Verein Landwirtschaftlicher Fach-
schulabsolventen und fortschrittlicher 
Landwirte Titisee-Neustadt e.V. lädt 
ein 

am Montag, den 3. Dezember 2018
um 20.00 Uhr im Kurhaus Titisee

zu einer Informationsveranstaltung 
mit dem Thema Erfahrungen mit dem 
Wolf in der europäischen Kulturland-
schaft – unter besonderer Berücksichti-
gung möglicher Konsequenzen für die 
Weidewirtschaft und für unsere Erho-
lungslandschaft im Hochschwarzwald.

Programm
• Begrüßung und Einführung in das 
Thema
• Grußworte
• Vortrag von Gegor Beyer (Forum Na-
tur Brandenburg) mit dem Titel „Alte 
Wölfe und neue Märchen – ein Blick in 
neue Wolfsländer“
• Aussprache und Diskussion

Der Verein möchte mit dieser Veran-
staltung realitätsnah über das aktuelle 
Thema „Wolf “ informieren, evtl. Konse-
quenzen einer Ansiedlung von Wölfen 
in der Kulturlandschaft aufzeigen und 
zur politischen Meinungsbildung bei-
tragen. 

Stadt Todtnau informiert

Erfahrungen mit dem Wolf – Einladung zu
einer Informationsveranstaltung



Apotheken-Bereitschaft 23.11. – 02.12.2018

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)             0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung:              07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz   Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr., 23.11.
Sa., 24.11.
So., 25.11.
Mo., 26.11.  
Di., 27.11. 
Mi., 28.11. 
Do., 29.11.
Fr., 30.11.

Sa., 01.12.
So., 02.12.

Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
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Bekanntmachungen

Stahl-Öltank mit 
Fassungsvermögen
1.000 Liter inkl.
150 Liter Heizöl

sowie diverse Wandfliesen

an Selbstabholer
Tel. 07671/9926711

Zu verschenken!

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 24. November 2018, 

von 10.00 - 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 

o. ä. angeliefert, müssen die leeren Be-
hältnisse wieder mitgenommen wer-
den. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannahme: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Todtnau, den 23. November 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Aus Muggenbrunn

Die meisten Unfälle in der Landwirt-
schaft passieren im Umgang mit Rin-
dern, viele aus Unwissenheit über die 
Wahrnehmung und natürlichen Ver-
haltensweisen der Tiere. Wissen schützt 
und Schulung macht schlau – in dem 
neuen Film, den die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) produziert hat, stellt sie 
ihre Schulungen zum sicheren Umgang 
mit Rindern vor.
Der Hauptfilm wird derzeit während der 
EuroTier in Hannover am SVLFG-Mes-

sestand präsentiert und kann auf dem 
YouTube-Channel der SVLFG abgeru-
fen werden unter www.youtube.com 
und dem Suchbegriff SVLFG.
In 13 weiteren kurzen Schulungsfilmen 
der SVLFG auf YouTube kann sich der 
Landwirt oder Betriebshelfer künftig 
ohne großen Aufwand zu Detailthemen 
informieren. Themen dieser Kurzfilme 
sind unter anderem die Wahrnehmung 
von Rindern, sicheres Treiben, sichere 
Verladung, Sicherheit am Melkstand 
oder der Fangstand. 

Stadt Todtnau informiert

Neuer Film zur sicheren Rinderhaltung

Bitte nicht vergessen:
heute, Freitag, 23. Nov. 2018 

14.30  bis 19.30 Uhr
in der Silberberghalle

Generalversammlung

Förderverein der Grundschule
Todtnauberg-Muggenbrunn e.V.

Der Förderverein der Grundschule Todt-
nauberg-Muggenbrunn  e.V lädt ein zur 
Generalversammlung. Diese findet am 
Donnerstag, den 29. November 2018 
um 20.00 Uhr im Hotel „Sonnenalm“ 
in Todtnauberg statt. Alle Mitglieder, die 
Eltern sowie Freunde und Gönner sind 
hierzu recht herzlich eingeladen. 

Seniorennachmittag
Der diesjährige vorweihnachtliche Se-
niorennachmittag findet am Dienstag, 
den 4. Dezember 2018  statt. Bitte vor-
merken, die Einladungen folgen. Auch 
die Mitglieder vom ehemaligen Chörle 
sind wieder herzlich willkommen.

Vertretung
Der stellvertretende Ortsvorsteher Ul-
rich Beer vertritt in der Zeit vom 24. bis 
30. November 2018 den Ortsvorsteher. 
Er ist erreichbar unter der Tel. 1648. 

Herbstlicher Blick
vom Riesele talabwärts
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 23.11.18 
Vom 23.11. – 25.11.18 Konfirmandenwochenende in 
Wieden 
            
Sonntag, 25.11.18 –  Ewigkeitssonntag  
Schönau: 
10.00 Gottesdienst 
 Prädikant Thomas Lohse 
 

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst mit Gedenken der  
 Verstorbenen 
 Prädikantin Ruth Schwald 
  
Dienstag, 27.11.18 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro  
18.30 Gitarrenkreis 
19.30 Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Donnerstag, 29.11.18 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
 
 
 
 

 
 

Samstag, 01.12.18 
Todtnau: 
10.00-12.00 Entdeckerkiste 
 Krippenspielprobe 
 

Weihnachtsmarkt Todtnau 
Ökumenisches Angebot  
16.00/17.00 Uhr in der Ev. Kirche; Meditative Minuten im 
Marktgetriebe – „Wellness für die Seele“  
15.00-17.00 Uhr im Ev. Gemeindesaal: Es gibt 
weihnachtliche Kerzen zu kaufen oder (auch mit 
Anleitung) selbst zu gestalten. 
            
Sonntag, 02.12.18 –  1. Advent  
Schönau: 
14.00 Gottesdienst im Gemeindesaal 
 mit Pfarrer Wolff und dem Gitarrenkreis 
 anschließend Adventskaffee 
 

Todtnau: 
17.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 mit Pfarrer Wolff 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an das Dekanat in 
Lörrach (07621/577096-0).                                           

Wort der Woche:   die andere Welt 
 
„Mein Königtum ist nicht von dieser Welt.“, sagte Jesus zu Pilatus, als er ausgeliefert wurde. (Joh. 
18,36) Er meinte damit, dass sein Königtum nicht abhängt von Erfolg und Reichtum, von Macht 
und Stärke, von Beliebtheit und Anerkennung. Es ist ein Geschenk. Ein Geschenk Gottes an jede 
und jeden von uns. Es ist ein Angebot, das wir ergreifen dürfen und keine leere Versprechung. 
Gott hat es durch Tod und Auferstehung seines Sohnes bekräftigt. Wir dürfen glauben, dass nach 
dem Tod das Leben im Reich Gottes beginnt: Gott wird seine Frommen bei sich aufnehmen. Dort 
können sie frei von Zwängen leben, sich an Gottes Herrlichkeit freuen und am Reich Gottes 
teilhaben. 
Diese theologischen Aussagen stimmen mich froh. Es tut gut zu glauben, dass ich einst in Gottes 
Händen gut aufgehoben sein werde. 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin  
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Mit dem Wochenspruch zum 1. Advent grüßen wir 
Sie herzlich: 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer.                                        Sacharja 9, 9 
 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und 
Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner (Tel.: 07622/9859) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner 
Silberrankstr. 16, 79650 Schopfheim 
Tel.:   07622 9859 
Fax:   07622 668 752 
Email:   tilgner@ekischopfheim.de 
Internet:  www.dietrichbonhoeffergemeinde.de 
   www.ekima.info 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 24.11.18 – Hl. Andreas Dung-Lac 
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg   
 anschließend Bergerobe 
 3. Gedenken Helmut Steinebrunner; 
 Jahrtag Reinhold Wohlgut und Angehörige; 
 Josef und Christine Schwär; Erich, Andreas und  
 Reiner Schneider; Otto Paul Brender; Bruno  
 Wissler und verstorbene Angehörige; Rudi und  
 Rosa Sütterlin; Eugen und Elsa Singler;  
 Theresia Zimmermann; Theresia Bürklin; Albert  
 und Theresia Brender und lebende und  
 verstorbene Angehörige; Rosa und Wilhelm  
 Schreiber  
18.30 Vorabendmesse in Wieden 
 anschließend Barbarafeier 
 Gottlieb Klingele; Josef Lais; Hildegard 
 Strohmeier; Karl und Roland Walleser und  
 Angehörige; Erika Behringer; Friedbert Walleser;  

  Erika Behringer-Geldenebene 
 

keine Vorabendmesse in Todtnau 
 
SONNTAG, 25.11.18 – CHRISTKÖNIGSFEST 
   Letzter Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Geschwend  
 Jahrtag Gerhard Strohmaier 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 

Montag, 26.11.18 – Hl. Konrad 
17.00    Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag, 27.11.18  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
17.00 Vespergebet in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe in Todtnau 

 Ida Schmitt-Dietsche und verstorbene  
 Angehörige 

 
Mittwoch, 28.11.18  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Utzenfeld 

  Gedenken für die Gefallenen und Vermissten  
 der Gemeinde Uztenfeld 

 Jahrtag Karl und Alois Asal; Gerhard Lais;  
 Manfred Steinebrunner; Erwin Gabriel; Luise  
 und Otto Keller 
  
Donnerstag, 29.11.18  
17.00  Rosenkranz in Schönau  
18.30  Rosenkranz in Wieden 
19.00  Hl. Messe in Wieden 
           anschließend Anbetungsstunde  
           2. Gedenken Fridolin Sprich; Franz Laile und  
 verstorbene Angehörige; Karl Gutmann und  
 Angehörige; zu Ehren der Hl. Muttergottes von  
 der immerwährenden Hilfe 
20.00 Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung in Wieden 
 
Freitag, 30.11.18 – Hl. Andreas, Apostel 
06.00 Frühschicht in der Adventszeit in Todtnau,  
 Pfarrheim mit anschließendem Frühstück 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Todtnau,  
 Alten- und Pflegeheim (1. Advent) 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
 anschließend stille Anbetung 
           Jahrtag Hedwig Rümmele; Franz Rümmele und  
 verstorbene Angehörige; Jahrtag Maria  
 Rotzinger; für Verstorbene der Familien  
 Rotzinger/Merten; Rosmarie Eichin; Hilda  
 Kaiser, Basel; Karl Beckert; Elke Kumpf; Arnold  
 Kiefer, Utzenfeld; Erna Kiefer; Lisbeth Kiefer;  
 Erwin Kiefer, Aitern; Franz Kiefer und  
 Angehörige; Frieda und Paulin Riesterer,  
 Münstertal; Herbert Schmidt und verstorbene  
 Angehörige 
 
Samstag, 01.12.18  
18.30 Vorabendmesse in Todtnau  
 mit Segnung der Adventskränze 
 2. Gedenken Ingrid Dietsche; 2. Gedenken 
 Alfred Wunderle; 2. Gedenken Donato Pedota; 
 Jahrtag Günter Navratil (bestellt vom  
 ‚Spätsommer‘ Todtnau); Jahrtag Erna Gutmann; 

Otto Kunz; Otmar Kiefer und Anna Scharf; 
Elisabeth Gastrock; für lebende und verstorbene 
Schulkameraden des Jahrgangs 1930/1931, für 
die armen Seelen, zur Mutter Gottes von der 
immerwährenden Hilfe; Maria und Karl 
Bernauer, Josef, Anna, Christa und Michaela 
Frank und Walburga Spiegelhalter sowie Agnes 
Ortlieb   

 
 
 



SONNTAG, 02.02.18 – Erster Adventssonntag / 
Beginn des neuen Kirchenjahres 
08.30  Hl. Messe in Todtnauberg 
 mit Segnung der Adventskränze 
 Jahrtag Helmut und Karl Strohmeier und Peter  
 Wünsch; Anton und Anna Mühl; Berta Heinzler; 
 Albert Schwörer; Otto Paul Brender; Erich  
 Schneider; Werner und Irma Mühl und  
 verstorbene Angehörige; Jahrtag Anton Brender  
 und Geschwister Asal und lebende und  
 verstorbene Angehörige, Jahrtag Wendelin und  
 Marga Schelb; Otto und Frida Lais 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
 gestaltet als Familiengottesdienst 
 mit Segnung der Adventskränze/- gestecke 
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Beichttermin: 
Samstag, 01.12.18 15.00 - 15.30 Uhr in Schönau  
 Pfarrer Löffler 
 

Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
Bußgottesdienste und Beichte auf Weihnachten 
Bußgottesdienste 
Sonntag, 9. 12.2018 – 19.00 Uhr Schönau, Kirche 
Montag, 10.12.2018 – 18.00 Uhr Todtnau, Kirche 
 

Beichte 
Montag, 17.12.2018 – 16.00 – 17.00 Uhr Todtnau, 
Kirche bei Pfr. Leppert und Pfr. Löffler  
Dienstag, 18.12.2018 – 16.00 – 17.00 Uhr in Schönau 
bei einem Pater aus Todtmoos und bei Pfr. Löffler 
 

Beicht-und Gesprächstermine sind nach Absprache 
möglich. 
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg künftig um 12.00 Uhr 
So. 09. Dezember Pfarrer Löffler Geschwend 
So. 13. Januar Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 10. Februar Pfarrer Löffler Schönau 
So. 24. Februar Pfarrer Löffler 
So. 24. März Pfarrer Löffler 
 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, 09. Dezember 2018 in Geschwend mit: 
 
Samuel Elias Eltern:  Nicole und Sebastian Rees,  
 Schönau 
Janne Leonard Eltern: Miriam und Andreas Lais, 
 Todtnau-Präg 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
Segnung der Adventskränze/-gestecke  
Herzliche Einladung an ALLE, die Adventskränze/-
gestecke von zu Hause in die Gottesdienste der 
Seelsorgeeinheit mitzubringen und entsprechend segnen 
zu lassen.  
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Termin: Montag, 10. Dezember 2018 – 19.30 Uhr 
Die Texthefte liegen am Schriftenstand der Kirche aus 
bzw. werden nach den Gottesdiensten verteilt.   

Gottesdienstplan für das 1. Halbjahr 2019  
Derzeit wird der Gottesdienstplan für den Zeitraum 
Januar bis Juni 2019 erstellt. An jedem Wochenende 
finden in unserer Seelsorgeeinheit drei heilige Messen 
statt, die von Pfarrer Löffler zelebriert werden. Damit in 
den einzelnen Gemeinden besondere Anlässe 
berücksichtigt werden können, bitten wir die Vereine und 
Gruppierungen darum, dass sie bis zum Montag, 26. 
November 2018 den Pfarrbüros oder dem Pfarrer 
mitzuteilen, wenn sie einen Terminwunsch für einen 
Gottesdienst (z.B. im Zusammenhang mit einer 
Jahreshauptversammlung oder ähnliches) haben.  
     
Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung 
29. November 2018 in Wieden 
Zur kommenden  Pfarrgemeinderatssitzung  
am  Donnerstag, den 29.11.208 um 20.00 Uhr  
im Pfarrheim Wieden 
lädt der Pfarrgemeinderat alle herzlich ein. 
 

Themen sind u. a:  
Austausch mit Vertretern der Ministranten, 
Gottesdienstplan für das 1. Halbjahr 2019, die 
Jahresplanung 2019, das institutionelle Schutzkonzept 
für den Umgang mit Kindern, Jugendlichen …, die 
Nutzung des kath. Pfarrhauses Todtnau. 
 

Die Tagesordnung ist auf unserer Homepage SE 
Oberes Wiesental,  www.seobwi.de veröffentlicht.  
 
Verkauf Adventskalender 
Die Adventskalender werden zum Preis von 3,30 € von 
den Ministranten an den Kirchentüren nach den 
Gottesdiensten wie folgt angeboten: 
Sa. 24.11./ 18.30 Uhr in Todtnauberg und Wieden;  
So. 25.11./ 8.30 Uhr in Geschwend und 10.00 Uhr in 
Schönau 
 
Bitte vormerken: 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 
24.12.2018 bis 13.01.2019 (3 Wochen) ist bereits am 
Mittwoch, den 12.12.2018 um 11.00 Uhr! 
Redaktionsschluss bitte unbedingt einhalten! 

 
Aktuelles aus den Gemeinden 

 
 
 
 
 
 

 

Ministrantenplan 
Fr.  23.11.18:  Jana, Ariane, Gan-Luca, Pirmin, Elias,  
     Marie, Alina B., Franziska S. 
So. 25.11.18  Gruppe B 
Fr.  30.11.18  Anna, Jakob, Simon, Theresa, Maja,  
     Miriam, Yves Schwaab 
So. 02.12.18  Gruppe C 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 23.11.2018 20.15 Uhr  Hauptprobe für Christkönig in  
 der Kirche 
Fr. 30.11.2018 20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Familiengottesdienst am 02.12.2018 
Licht im Advent – mehr als nur Behaglichkeit!? 
 

Was bedeutet für mich die Adventszeit? 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Lichter über Lichter, in Liedern und Gedichten, auf 
Straßen und in unsern Stuben. 
Oder gibt es da noch mehr? 
Lichter in unserm Leben, indem wir Lichtblicke erspüren 
und Licht für andere sein können. 
 

Darüber wollen wir uns im Familiengottesdienst zum 1. 
Advent Gedanken machen. 
Kommt und feiert mit uns, am Sonntag 02.12.2018 um 
10 Uhr in der Kirche in Schönau. 
Gerne können die eigenen Adventskränze 
mitgebracht werden. Zusammen mit dem Adventskranz 
der Kirche werden diese zu Beginn des Gottesdienstes 
von Pfarrer Löffler gesegnet. Bitte legt sie hierfür auf den 
bereitgestellten Tisch beim Altar. 
Musikalisch wird uns Frau Lederle mit Gitarre und 
Gesang begleiten. 
 

Wir laden euch alle herzlich ein und freuen uns auf einen 
lichterfüllten Gottesdienst! 
Ihr Familiengottesdienst-Team Schönau  
 
Frühgebet am Mittwochmorgen, 6.00 Uhr 
Wie immer in der Advents- und Fastenzeit findet wieder 
das Frühgebet im Pfarrsaal Schönau mit anschließendem 
gemeinsamem Frühstück statt. Herzlich laden wir Leute 
jeden Alters am Mittwoch, den 05.12.2018 dazu ein.  
 

 
 
Ministrantenplan 
Sa. 24.11.18:  Gruppe 2 
Do. 29.11.18:  Gruppe 3 
 

 
 
Adventszeit ist Frühschichtzeit 
am Freitag, den 30.11.18 um 6 Uhr wollen wir uns im 
Pfarrheim in Todtnau auf die Adventszeit einstimmen.  
Unter dem Titel "Advent - bitte umsteigen" werden wir uns 
auf Weihnachten vorbereiten. Gemeinsam wollen wir 
beten, singen und nach einem gemeinsamen Frühstück 
gestärkt, an Leib und Seele, in den Tag starten.  
Wir freuen uns auf ALLE, die ihren Glauben mit Leben 
füllen und in der vorweihnachtlichen Hektik etwas Ruhe 
und Besinnung finden wollen.  
Weitere Frühschichten sind dann am 07., 14. und 
21.12.18 jeweils um 6 Uhr im Pfarrheim. 
 
Öffentliche Sitzung des Gemeindeteams Todtnau 
Termin: Dienstag, 04.12.2018 - 20.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Todtnau 
 

 
 
 
Herzliche Einladung 
Das Gemeindeteam aus Geschwend-Präg lädt alle 
Senioren zum gemeinsamen Adventskaffee ein  
 

am Freitag, den 30. November  
um 14.30 Uhr  

in der Elsberghalle Geschwend. 
 

Die Kinder der Grundschule Geschwend freuen sich auf 
einen Auftritt. 
 
 
 

 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan 
Sa. 24.11.18: Ingelotte, Floris, Nela, Florian  -pb-bd- 
So. 02.12.18: Floris, Nela, Kim, Miriam -ms-eb- 
 
Herzliche lade mir alli i zuem Bergerobe 
am Samschdig, 24.11. noch de Obemess 
Mir freue is uf eu: 
S’ Gemeindeteam un Pfarrer Löffler 
de Perukreis un Theaterspieler 
 
Adventskonzert Männerchor Todtnauberg-Aftersteg 
am Sonntag, den 09.12.2018 um 18.00 Uhr 
Der Männerchor Todtnauberg-Aftersteg lädt Sie, in 
vorweihnachtlicher Atmosphäre, in die Jakobuskirche zu 
einem Konzert mit Adventsliedern und weihnachtlichen 
Weisen ein. 
 
 

Abgabetermin Kirchenseiten 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 10.12. bis 
16.12.2018 ist am Donnerstag, 29.11.18 um 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 

Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: adolf.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
 

St. Wendelin Geschwend 
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Rentner Brandenberg-Fahl

Gemütlicher Treff mit 
Lichtbildervortrag
Am Donnerstag, den 29. November 
2018 treffen sich die Rentner um 15.00 
Uhr im Hotel Gasthaus Hirschen in 
Brandebberg. Es wird ein Lichtbilder-
vortrag von Heinz Eckert über die Ak-
tivitäten von diesem Jahr gezeigt. Si-
cherlich wird es wieder ein gemütlicher 
Nachmittag.

„Mittagstisch“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Jesus Christus hat sich selbst für 
uns gegeben, um uns von aller Un-
gerechtigkeit zu erlösen und sich 
selbst ein Volk als Eigentum zu rei-
nigen, das eifrig auf gute Werke be-
dacht ist.
Titus 2. 14
Sonntag, 25. November 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 29. November 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Der Mittagstisch – jede Woche
ein wichtiger Wohlfühltag

 

 

    
       

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     

 

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 25. November 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Unsere Gegend blieb dieses Jahr Gott sei 
Dank  von Unwetterfronten und Natur-
katastrophen verschont. Dafür erfreuten 
wir uns an ausdauernden Hitzehochs –  
und das nun bis Mitte November. Kein 
Nieselwetter trübte unsere Stimmung, 
obwohl wir einsichtig wissen, dass uns 
der Regen fehlt. Zuverlässig wie alle Jah-
re fiel das bunt verfärbte Laub von den 
Bäumen und verwandelte unsere Wälder 
in eine Farbenpracht, die  beruhigt und 
allen Sinnen guttut.  Ein Überschuss an 
Äpfeln und sogar an Walnüssen machte 
sich auch in unseren Höhenlagen be-
merkbar und bedeckte manche Wiese.
Unsere kleine Welt erscheint uns in 
Ordnung. Glücklich und naiv wie Kin-
der sollten wir  unrealistisch-romantisch 
das alles genießen, wohl wissend, dass 
sich der Rhythmus der Jahreszeiten ein-
pendeln wird. So sind auch wir alle ein 
Stück Natur mit Frühlings- und Herbst-
tagen, mit der Wärme des Sommers und 

der Kälte des Winters. Manchmal kann 
es sich verschieben, doch es wird sich 
unaufhörlich wiederholen, weil diese 
Kraft, die wir „Gott“ nennen, für uns 
„Erdlinge“ den Weg über die Evolution 
gewählt hat. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Familie Bernauer vom Gasthaus  „Feld-
berg“ für den ausgezeichneten Mittags-
tisch. Es war wieder eine wunderschö-
nen Ruhepause mitten in der Woche, 
eben ein Wohlfühltag. Der liebevolle 
Service  erinnerte uns an das, was noch 
möglich ist, bei den Menschen, die wir 
kennen und an den Orten, die zu uns 
gehören. Danke all unseren Wirten, die 
immer wieder die eine Sprache finden, 
die wir alle verstehen. Unser nächster 
Mittagstisch hat eine geänderte Zeit, da 
nach uns eine weitere Gruppe kommt. 

Wir treffen uns am

Mittwoch, den 28. November 2018 im 
Gasthaus „dasrößle“ in Geschwend 

um 11.15 Uhr
Bitte beachten: Wir essen um 11.30 h!

Abholung: 11.00 Uhr Todtnau Branden-
bergstraße und Marktplatz, Inge Walle-
ser (Tel. 9925118) und Bärbel Strempel 
(Tel. 8933). Brandenberg: Helga Kor-
hammer (Tel. 673), Schlechtnau: Frida 
Ortlieb (Tel. 1573), Aftersteg: Ingrid Lais 
(Tel. 9997470). Für Todtnau stehen zur 
Vefügung: Berta Kunzelmann (Tel. 204), 
Elsa Dietsche (Tel. 1361) und Erika Hal-
ler (Tel. 1202). 
Niemand muss mut- und antriebslos 
sein, jeder braucht eine Stärkung, das 
kann der Mittagstisch in mancherlei 
Hinsicht sein. Und jeder ist willkom-
men, bitte anmelden, Sophia Bauer (Tel. 
468).

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 23. 
November 2018 um 19.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindesaal in Todtnau. 
Auch Angehörige sind willkommen. 
Kontakttelefon 07673/7844.
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Herzlichst eingeladen 
sind alle Senioren und 
„Jung-Senioren“ zum 

traditionellen Adventsnachmittag im 
Pfarrsaal in Todtnau am

Dienstag, den 4. Dezember 2018
Beginn um 14.30 Uhr 

Besinnlich stimmen wir uns zusammen 
auf den Advent und die bevorstehenden 
Weihnachtstage ein. Auch der Nikolaus 

wird kommen! Für Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt. Der Seniorengottesdienst an 
diesem Nachmittag entfällt.

Vorankündigung

Am Dienstag, den 11. Dezember 2018 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Rott-
weil. Anmeldung beim Reisedienst 
Franz-Heizmann, Tel. 331, Abfahrt 
12.30 Uhr.

Spätsommer informiert

Adventsfeier im Pfarrsaal
von Todtnau

VdK Ortsverband Todtnau-Schönau

70-Jahr-Feier des VdK Ortsverbandes 
und zugleich Adventsfeier – bitte anmelden
Der VdK Ortsverband Todtnau-Schö-
nau feiert sein 70-jähriges Bestehen. 
Dieses Ereignis möchten wir in Ver-
bindung mit unserer diesjährigen Ad-
ventsfeier bei gutem Essen und einem 
bunten Programm am Samstag, den 8. 
Dezember 2018 ab 10.30 Uhr im Gast-
haus Hirschen – Gemeindesaal in Bran-
denberg feiern. Hierzu laden wir unsere 
Mitglieder mit Partner/in recht herzlich 
ein.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 
Mittwoch, den 28. November 2018 bei 
folgenden Personen telefonisch an:

Waltraud Merten       
Telefon: 07673/889752 oder
Roswitha Ebser-Wenk    
Telefon: 07671/999178

Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit be-
nötigen, geben Sie dies bitte bei der An-
meldung mit an.

SPD Todtnau

Einladung zum 
Kaffeenachmittag
Wir laden alle Mitglieder, Kandidaten 
und Freunde mit Familien zu einem ge-
mütlichen Nachmittag am Sonntag, den 
25. November 2018 ab 14.30 Uhr in 
den Gemeindesaal Schlechtnau ein und 
würden uns freuen, viele begrüßen zu 
können. Die Vorstandschaft

Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.

Wieder ein Stand am Weihnachtsmarkt

Wieder einmal neigt sich ein Jahr dem 
Ende zu, und die Adventszeit beginnt.
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie 
herzlich an unseren inzwischen schon 
zur Tradition gewordenen Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt in Todtnau einladen.
Es erwartet Sie wieder ein vielfältiges 
Angebot an kreativem Adventsschmuck, 
Selbstgebasteltem und Selbstgebacken-
em. In gemütlicher Atmosphäre gibt es 
Raum für Begegnungen bei einem Glas 
Heidelbeerglühwein oder Apfelpunsch.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
wünschen schon jetzt eine ruhige, be-
sinnliche Weihnachtszeit.

Kath. Kindergarten
St. Johannes Baptist

Kuchen & Bastelar-
beiten zu verkaufen
Wir, die Erzieherinnen und der Eltern-
beirat des Kath. Kindergartnes St. Jo-
hannes Baptist verkaufen auch in die-
sem Jahr wieder selbstgebackene, von 
den Eltern unserer Kinder gespendete 
Linzertorten am Samstag, den 24. No-
vember 2018 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
bei der Sparkasse. Wer keine Linzertor-
te mag, kommt auch nicht zu kurz, denn 
unser Elternbeirat verkauft auch noch 
anderen selbstgebackenen Kuchen.Es 
werden auch wieder schöne Advents-
kränze und kleine Mitbringsel gebastelt, 
die am Stand zum Verkauf angeboten 
werden. Der Erlös 
kommt unseren 
Kindern zugute.
Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch 
unseres weih-
nachtlichen Ku-
chenstands!
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 – 18.00 Uhr (oder länger) Kugeln 
selbst blasen für Kinder ab 4 Jahren 
– Informationen unter Tel. +49(0)162 
4768627 – Das macht Spaß! Das alte 
Handwerk des Glasblasens einmal selbst 
ausprobieren und dies unter Anleitung 
eines fachkundigen Glasbläsers. Kosten: 
8,50 €

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)

WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Bis 31. März 2019 Winterpause, Aus-
stellungsführungen (Gruppen ab 4 Per-
sonen) können aber weiterhin unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 vereinbart werden.

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!

Wir sind für Sie da!

– Öffnungszeiten im November

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Notschrei  
geschlossen
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 11. November 2018

Samstag, 24.11.2018
20.00 Uhr Todtnau-Geschwend
Elsberghalle – Jahreskonzert Musik-
verein Geschwend
Das Jugendorchester Geschwend/Todt-
nau beginnt um 20.15 Uhr mit drei 
Musikstücken. Anschließend werden 
Sie unterhalten vom Musikverein Ge-
schwend unter der Leitung von Markus 
Böhler. 

Samstag, 24.11.2018
20.00 Uhr Todtnau
Kleine Halle – Rocknacht der Hand-
baller: „Jätzt schäbberts“
Die Handballer des TV Todtnau stehen 
bereits in den Startlöchern für die vierte 
Auflage der alljährlichen Rocknacht.  
Heute ist es soweit: ab 20.00 Uhr geht 
die Party in der kleinen Halle in Todtnau 
los. Mit dabei sind die Bands „yournext-
boyfriend“ und „Dismissed“, die mit Li-
ve-Rocksongs die Halle zum Beben brin-
gen werden. Schließlich steht der Abend 
unter dem Motto „Jetzt schäbberts“. „Es 
ist uns wichtig, die lange Tradition des 
Spählochfests weiterleben zu lassen“, 
sagt Handballabteilungsleiter Michael 
Sättele. Vor fünf Jahren hatte dieses als 
„Erdnüsslefest“ bekannte Event, zum 
letzten Mal stattgefunden. Erdnüsse 
wird es natürlich wieder geben. 
Der Einlass ist ab 16 Jahren. Es findet 
Barbetrieb statt.
Eintritt: 7,00 €

Vom 30. November bis zum 2. Dezem-
ber 2018 lesen namhafte Autoren an 
verschiedenen Orten in Todtnauberg.

Programm

Freitag, 30.11.2018

15.30 Uhr Hotel Engel
Hansjörg Schneider

17.00 Uhr Kurhaus
Doris Wolters – Lesung für Kindergar-
ten- und Grundschulkinder 

20.30 Uhr Kurhaus
Dana Grigorcea

Samstag 01.12.2018

11.00 Uhr Berggasthaus Stübenwasen
Ruedi Suter

11.30 Uhr Pfarrsaal
Matthias Politycki

15.30 Uhr Radschert am Winterfeuer 
(bei schlechter Witterung im Kurhaus)
Peter Stamm

20.30 Uhr Kurhaus
Franz Hohler

Sonntag 02.12.2018

11.00 Uhr Kurhaus
Martin Suter

15.00 Uhr Hotel Engel
Daniela Engist

Preise im Vorverkauf:
8,00 €, Samstagabend 10,00 €
Lesepass 39,00 €
Preise an der Eintrittskasse:
9,00 €, Samstagabend 12,00 €
Lesepass 48,00 €
Kinderlesung: frei
Gönnerpass: 75,00 €

Vorverkauf:
Hotel Engel Todtnauberg
Manu’s Backstübli, Todtnauberg
In allen Tourist-Informationen im Hoch-
schwarzwald oder unter +49(0)7652 
1206 30 (zzgl. VVK- und Systemgebüh-
ren)

Samstag, 01.12.2018
11.00 – 19.00 Uhr
Marktplatz
44. Todtnauer Weihnachtsmarkt
Bereits zum 44. Mal lädt die heimelige 
Innenstadt Todtnaus zum Weihnachts-
markt vor dem 1. Advent ein. Bunt 
geschmückte Stände, durch festlichen 
Lichterglanz erhellte Straßen und ku-
linarische Köstlichkeiten stimmen den 
Besucher auf die Vorweihnachtszeit ein 
und laden zum entspannten Weihnacht-
seinkauf ein. Von 11.00 – 19,00 Uhr bie-
ten über 30 weihnachtlich geschmückte 
Stände traditionelle weihnachtliche Ar-
tikel, Kunsthandwerk und vieles mehr 
an. Der Duft von Punsch und Glühwein 
weht durch die Straßen und ein pas-
sendes Rahmenprogramm sorgt für 
weihnachtliche Stimmung.
Auch das Weihnachtsshopping kommt 
nicht zu kurz: Die Todtnauer Einzelhan-

delsgeschäfte haben bis 17.00 Uhr geöff-
net. Genießen Sie eine harmonische und 
gemütliche Vorweihnachtsatmosphäre 
unter Freunden im winterlichen und 
weihnachtlich geschmückten Todtnau.

Sonntag, 02.12.2018
10.00 – 15.00 Uhr
Nordic Center Notschrei
Langlauf-Opening am Notschrei

Die Saison 2018/19 steht vor der Tür. 
Um die Langlauf-Saison gebührend zu 
eröffnen, findet auch 2018 das Langlauf-
Opening am Notschrei statt.

Das Nordic Center Notschrei lädt be-
geisterte Sportler dazu ein, neue Ski und 
Materialien zu testen. Neben Langlauf-
kursen und Schnupper-Biathlon lädt 
auch der Verein Notschrei-Loipe zum 
„Tag des Mitglieds“ ein.

Programm und Angebot
• Tag des Mitglieds – „Verein Not-
schrei-Loipe“
• Neuheiten-Test Ski & Material
• Wachsservice & Beratung
• Langlaufkurse
• Lauftechnik – Videoanalyse
• Schnupper-Biathlon
• freies Spielen & Üben
• Langlaufmesse

Unterstützerbeitrag: 5 €

Literaturtage 2018
Lesen auf dem Berg

44. Todtnauer
Weihnachtsmarkt
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Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V. 

Diesjährige Fastnachtseröffnung brachte von
Zell über Schönau alle Narren zusammen

Die Fastnachtseröffnung wurde dieses 
Jahr von der Todtnauer Narrenzunft in 
der kleinen Halle in Todtnau ausgerich-
tet und startetet gleich mit einer Beson-
derheit. Nach der Eröffnung und dem 
großen Einmarsch der Zünfte durfte 
Zunftmeister Jürgen Franz den Zeller 
Hürus Martin von Göttlesbrunn mit 
seinem Gefolge in Todtnau begrüßen. 
Eine Besonderheit, die auch gleich für 
Begeisterung sorgte.
Anschließend wurde das neue Motto 
vorgestellt. Anders als sonst wurde es 
von Astrid Laile, Maria Brender und 
Jürgen Wehrle dieses Jahr besungen und 
die Themen schauspielerisch dargestellt. 
Das Motto 2019 lautet: Mir hätte alles 
gern im Große – doch mengmol goht´s 

au voll in d´ Hose! Das Motto wurde 
von Maria Brender aus dem Zunftrat 
vorgeschlagen und davor in der Mot-
tositzung anonym aus den vielen tollen 
Vorschlägen gewählt.
Nach einer kurzen Tanzrunde mit 
Caprice ging es dann auch gleich wei-
ter im Programm. Ein kleiner Sketch 
über Missverständnisse, die bei einer 
Samenspende auftreten könnten, brach-
te alle zum Schmunzeln. Anschließend 
bat Zunftmeister Jürgen Franz diverse 
anwesende Gäste auf die Bühne. Nach 
einer kurzen Vorbereitung unter sich, 
präsentierten die auserkorenen Narren 
das Theaterstück: Die alte deutsche 
Eiche. Jeder der beteiligten Narren ging 
hierbei in seiner Rolle voll auf. Sei es als 
Vorhang, Prinzessin Tusnelda, die alte 
deutsche Eiche oder als Wildschwein.
Anschließend durften wieder Gäste von 
außerhalb auf der Bühne begrüßt wer-
den: die Garde der Schönauer Narren-
zunft mit ihrer Majorin Ramona Kiefer 
aus Schönau. Es war ihr erste Auftritt 
außerhalb von Schönau, und es hat uns 
sehr gefreut, dass dieser in Todtnau 
stattgefunden hat.

Die Wilden Piratinnen heizten der Hal-
le ordentlich ein, und so war es keine 
Überraschung, dass Zugaberufe laut 
wurden. Nach einer kurzen Tanzrunde  
durften dann die Zundelmacher und 
später die Los Chrachos das Programm 
abrunden. Anschließend übernahmen 
wieder Caprice und spielten bis spät in 
den Morgen Lieder wie „079“ und „Cor-
dula Grün“.
Wir können uns jetzt schon auf die 
Fastnachtskampagne 2019 freuen und 
darauf, wie die Wagenbauer das Motto 
nächstes Jahr interpretieren. Narri – 
Narro!

Fotos: Impressionen von der Fasnachtseröffnung

Sind Sie auch urlaubsreif? Wollen Sie 
in eine exotische Welt eintauchen? 
Träumen Sie von knallbunten Unter-
wasserhäswelten, üppig-grünen Kit-
tel-Palmen, Puderkonfettistränden und 
närrisch-freundlichen Menschen? Dann 
kommen Sie mit in die Südsee! Allein 
die Namen sorgen für Fernweh: Zund-

ler-Tonga, Besenbinder-Fidschi, Zunft- 
rat-Samoa. Lassen Sie sich von relaxten 
Lebensfreude der Inselnarren anstecken 
und schalten Sie auf Inselnarrenzeit um! 
Für eine kleine kulinarische Extravaganz 
wird wieder die Blätzle-Küche sorgen. 
Reisebeginn ist am Besenbinderball 
am 23. Februar 2019 um 20.11 Uhr in 

der Silberberghalle in Todtnau mit dem 
Motto: „Urlaubsreif – Tauche ein in die 
Südsee!“ – Ihre Tour Organisation: die 
Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V. 

Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V. 

Der BeBiBa Reiseplan 2019 – wir entführen Sie in die Südsee!
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Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Liebe Volkshochschule-Interessierte,

die folgende Kurse starten ab dem 26. 
November 2018, hier sind noch Plätze 
frei. Bitte melden Sie sich baldmöglichst 
an. 

Todtnau
– alle Kurse finden im Haus des Gastes 
statt

1.06.004 Sich und andere besser ver-
stehen anhand der 3 Persönlichkeits-
typen in der Psychographie
am Freitag, den 30. November 2018
19.00 – 22.00 Uhr, mit Pause bis 22.15 
Uhr

Schönau

2.05.015 Stepptanz für Kinder
Die nächsten Kurse beginnen am 4. De-
zember 2018. Für die Anmeldung bitte 
direkt mit Frau Höckele-Schmidt unter  
Tel. 07671/1792 in Verbindung setzen!

2.05.105  Tanzen für Jugendliche
10 x montags ab 26. November 2018 
18.15 – 19.45 Uhr, Kursort: Aula der 
Buchenbrandschule, Schönau

2.05.115  Tanzen für Erwachsene
10 x montags ab 26. November 2018
20.00 – 21.30 Uhr, Kursort: Aula der
Buchenbrandschule, Schönau

Zell i. Wiesental

Achtung: Neuer Kursstart!
3.01.45   Meditationskurs  
Schnuppern Sie am ersten Abend ko-
stenlos! In diesem Meditationskurs 
lernen Sie verschiedene Meditations-
formenkennen. Sie können erfahren, 

welche Meditationsform am besten zu 
Ihnen passt und wie Sie Möglichkeiten 
finden, Meditation in Ihren Alltag zu in-
tegrieren.
5 x freitags ab 23. November 2018
18.00 – 19.30 Uhr  
Leitung: Annette Lämmle, Heilprakti-
kerin, Kursort: Gymnastikraum in 
der Mensa
Bitte mitbringen: Isomatte, Decke, 
warme Strümpfe, Kissen, wenn vorhan-
den: Meditationskissen oder Meditati-
onshocker.

Unsere ausführlicher Homepage fin-
den Sie unter den Städten Schönau und 
Todtnau, das abgedruckte Programm 
auf der Homepage von Zell!

VHS Oberes Wiesental

Hier sind noch Plätze frei ab 26. November

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Mit einem Wortgottesdienst begann für 
die Kinder und ihre Familien das Fest 
des Heiligen St. Martin. Musikalisch un-
terstützt von Felix Wunderle an der Or-
gel erklangen die Lieder. Die Geschichte 
von St. Martin erzählten Frau Kunz-Pir-
cher und Frau Oberhofer anhand des 
Bilderbuches, das auf einer Leinwand 
gezeigt wurde. Danach ging es hinaus 
auf die Straße. Allen voran ritt St. Martin 
(Michelle Findling) auf seinem stolzen 
Pferd und musikalisch begleitet von der 
Jugend der Stadtmusik Todtnau. Stolz 
trugen die Kinder ihre selbstgestalteten 
Laternen und leuchteten damit durch 
die Stadt.
Beim Altenheim wurde angehalten, so-
dass auch die Bewohner St. Martin auf 
seinem Pferd gut sehen und gemeinsam 
mit uns singen konnten. Anschließend 
ging es weiter bis zum Schulhofplatz, wo 
schon die Jugendfeuerwehr mit einem 
Martinsfeuer auf uns wartete. Hier wur-
de das von Kindergarteneltern geba-
ckene Martinsbrot geteilt. Im Anschluss 
konnten sich alle bei Waffeln, Würst-
chen und Punsch, die von den Schülern 

und Schülerinnen der 10.Klasse der Ge-
meinschaftsschule angeboten wurden, 
stärken.
St. Martin blieb noch lange stehen, so-
dass ihn die Kinder beim Vorbeilaufen 
gut sehen und die Mutigsten sein Pferd 
Koala streicheln konnten. Die Väter un-
serer Kinder sorgten an den Straßen-

kreuzungen für 
unsere Sicher-
heit.
Wir danken al-
len ganz herz-
lich, die zu die-
sem schönen Fest beigetragen haben 
– und das waren nicht wenige!

Kath. Kindergarten St. Johannes Baptist

St. Martin war wieder eine gelungene Veranstaltung
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 15. November 2018
Bürgermeister Wießner konnte neben 
dem Gemeinderat und Frau Wehrle von 
der Presse eine erfreulich große Zahl an 
Zuhörern in der Silberberghalle in Todt-
nau begrüßen. Unter Punkt Fragen und 
Anregungen wurden zum Hotelprojekt 
„Radschert“ Todtnauberg verschiedene 
Fragen bzw. Bedenken vorgetragen, in-
haltlich beginnend beim FFH-Gebiet 
bis zur Wasserversorgung. Soweit mög-
lich wurden die Fragen von Bürgermei-
ster Wießner direkt beantwortet oder 
darauf verwiesen, dass die Fachplaner 
unter Punkt 4 auf die Fragen eingehen 
werden. Anschließend wurden die Be-
schlüsse der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 17.10.2018 durch Verlesen bekannt 
gegeben. 

3. Vorstellung Schulsozialarbeiterin 
und Jugendreferent
Zu diesem Punkt begrüßte Bürgermei-
ster Wießner Frau Zeller und Herrn 
Ossenkopp, die bei der Caritas angestellt 
sind und für die Stadt Todtnau an der 
Gemeinschaftsschule die Schulsozial-
arbeit bzw. die offene Jugendarbeit an-
bieten. Da Frau Zeller erst im Laufe des 
Schuljahres die Stelle der Schulsozialar-
beit übernommen hat, stellt sie in einer 
Präsentation sich und die Ziele ihrer Ar-
beit vor. Danach führt Herr Ossenkopp 
aus, dass es etwa ein Jahr gedauert hat, 
ein Vertrauensverhältnis zu den Kin-
dern und Jugendlichen aufzubauen. Die 
gehäuften Fälle von Jugendkriminalität 
sind ihm aufgefallen. Hier will er ver-
suchen gegen zu steuern. An manchen 
Tagen besuchen über 50 Kinder und 
Jugendliche den Treff am Busbahnhof. 
Aufgrund des vielschichtigen Alters 
ist es für eine Person schwierig, auf die 
Probleme der Besucher einzugehen und 
dazu noch den Jugendschutz auf dem 
Gelände durchzusetzen. Nachdem die 
Fragen aus dem Gemeinderat beant-
wortet waren, wünschte Bürgermeister 
Wießner beiden viel Erfolg bei der Ju-
gendarbeit in Todtnau. 

4. Bebauungsplan Obere Radschert-
straße Todtnauberg, Änderung Flä-
chennutzungsplan im Parallelverfah-
ren
4.1. Bebauungsplan Obere Radschert-
straße – Billigung des Bebauungspla-
nentwurfes sowie des Entwurfs über 
die örtlichen Bauvorschriften mit Be-
gründung und Auslegungsbeschluss 
nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie Ände-
rung des Flächennutzungsplanes im 
Parallelverfahren
Zu diesem Punkt waren auch die Mit-

glieder des Ortschaftsrates Todtnauberg 
anwesend, die zu diesem Tagesord-
nungspunkt form- und fristgerecht ein-
geladen worden waren. Weiter konnte 
Bürgermeister Wießner Rechtsanwalt 
Dr. Seith sowie die Herren Kunz und 
Fleischer begrüßen. Herr Dr. Seith er-
klärte einführend, dass die zweite Of-
fenlage jetzt wichtig sei, da sich der Be-
bauungsplan geändert habe. So hat jeder 
Bürger die bestmögliche Transparenz, 
was planungsrechtlich zulässig sein soll. 
Derzeit sind viele Fragen offen, wie die 
Wortmeldungen unter Punkt 1 gezeigt 
haben, die über das Bauplanungsrecht 
hinausgehen und nicht im Bebauungs-
plan geregelt werden können. Dieser 
hat nur die Aufgabe, Klarheit zum Pla-
nungsrecht zu schaffen.
Danach stellte Herr Fleischer die Ver-
änderungen in einer übersichtlichen 
Präsentation vor. Er wies darauf hin, 
dass nichts endgültig entschieden wird. 
Bereits 2015 wurde der Entwurf zur par-
tiellen Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich „Hotelstandort Rad-
schertstraße“ sowie die Aufstellung eines 
Bebauungsplans „Obere Radschert-
straße“ gebilligt und die Durchführung 
einer vorgezogenen Bürgerbeteiligung 
beschlossen. Dabei wurde den Bürgern 
im Rahmen einer öffentlichen Planaus-
legung Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung gegeben. Ebenso wurden die 
Träger öffentlicher Belange in die Pla-
nung eingeschaltet. Die eingegangenen 
Bedenken und Anregungen wurden 
bewertet und in einem Abwägungspro-
zess und im vorliegenden überarbeiteten 
Entwurf  – soweit erforderlich – berück-
sichtigt. Herr Kunz erklärte nochmals, 
dass der Eingriff in das ausgewiesene 
FFH- und Vogelschutzgebiet mit Ver-
tretern des Landratsamts und des Regie-
rungspräsidiums im Vorfeld besprochen 
wurde. Demnach handelt es sich um kei-
nen erheblichen Eingriff, da die Behör-
den keine Alternativprüfung gefordert 
haben. Die Eingriffe werden im Rahmen 
einer FFH-Verträglichkeitsprüfung be-
gutachtet.
Danach stellte er die Umweltprüfung 
vor. Die bereits überplanten Flächen im 
Bereich der Fachklinik und der Jugend-
herberge müssen nicht mehr bilanziert 
werden, sondern nur die Erweiterungs-
flächen. Im Zuge der Eingriffs- Aus-
gleichsbewertung ging Herr Kunz noch-
mals auf das Schallschutzgutachten ein. 
Darin wurde der Lärmpegel im schlech-
test angenommenen Fall ermittelt. Nicht 
einmal diese Annahme führt zu einer 
Überschreitung der Lärmrichtwerte. An 

die Vorstellung der Fachplaner folgte 
eine ausführliche und kontroverse Dis-
kussion im Ortschaftsrat und Gemein-
derat.
Die gestellte Frage, den Entwurf zum 
Flächennutzungsplan „Todtnauberg“ in 
der Fassung vom 02.08.2018 zu billigen 
und nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentliche 
auszulegen und die Verwaltung zu be-
auftragen, die Auslegungsfrist über das 
gesetzliche Mindestmaß hinaus zu ver-
längern und die anstehenden Feiertage 
zu berücksichtigen, fand im Ortschafts-
rat keine Mehrheit. Ebenso stimmte der 
Ortschaftsrat gegen die Billigung des 
Entwurfs des Bebauungsplans „Obere 
Radschertstraße“ sowie die örtlichen 
Bauvorschriften mit Begründung in der 
Fassung vom 02.08.2018.
In den folgenden Abstimmungen billigte 
der Gemeinderat beide Offenlagen mit 
der Ergänzung, die Firstrichtung im Be-
bauungsplan festzulegen. Ebenso soll in 
der textlichen Beschreibung eine klarere 
Festlegung des Begriffs „betriebsbezo-
genes Wohnen“ aufgenommen werden. 
Weiterhin ist es Wunsch des Gemein-
derats, mit dem Projektentwickler über 
die Veränderung der Festsetzungen der 
Firsthöhe (2 m nach unten) zu sprechen.

5. Freibad Todtnau, Beratung und Be-
schlussfassung über Maßnahmen zur 
Badesaison 2019
Zur geplanten Eröffnung des Freibades 
Todtnau im Frühjahr 2019 sind ver-
schiedene Maßnahmen notwendig, die 
nicht in den Kosten für den Neubau des 
Bades berücksichtigt sind. So sind an 
den Bestandsgebäuden und den Auße-
nanlagen – wie bereits von der Verwal-
tung in der Bürgerversammlung vom 
29.01.2014 angesprochen – bauliche 
Instandsetzungen erforderlich, um das 
Schwimmbad nach längerer Stilllegung 
wieder öffentlich nutzbar zu machen. 
Ziel der Maßnahmen ist die qualitative 
Anpassung an die sanierten Anlagen-
bereiche und die Reparatur von Gebäu-
deschäden. Ein ansprechendes Gesamt-
konzept, ein einladendes Ambiente der 
Freiflächen und der Wirtschaftsbereiche 
runden das Investitionspaket ab. Die 
zukünftige Betriebsorganisation muss 
noch in diesem Jahr vorbereitet wer-
den. Dies beinhaltet Organisation des 
Badebetriebs mit Personalgewinnung 
für die Wasseraufsicht, Schwimmbad-
kasse, Reinigung und Verpachtung des 
Kiosks. Dem Gemeinderat lag eine Liste 
vor, in der Maßnahmen über insgesamt 
173.000 € (brutto) von 2018 bis 2022 
entsprechend ihrer Priorität zur ▶
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 15. November 2018
Fortsetzung

Umsetzung vorgesehen sind. Nach ei-
ner kurzen Aussprache stellte Stadtrat 
Wunderle den Antrag, das Paket ohne 
„Tische, Stühle und Sonnenschirme“ 
zu beschließen, um 17.000 € einsparen 
zu können. Dieser Antrag wurde vom 
Gemeinderat abgelehnt. Daraufhin 
stimmte das Gremium mehrheitlich der 
Beschlussempfehlung der Verwaltung 
zu, die notwendigen Maßnahmen für 
die Organisation des Badebetriebs 2019 
und für die Sanierung des Kiosks mit der 
erforderlichen Ausstattung der Außen-
bereiche zu beauftragen.

6. Regenüberlaufbecken Todtnauberg, 
Information zum Sachstand und Wei-
terbeauftragung der LPH 5-9
In seiner Sitzung vom 12.09.2018 hatte 
der Gemeinderat einem Förderantrag 
nach FrWw 2015 zum Bau eines Re-
genüberlaufbeckens (RÜB) zugestimmt. 
Mit dem Neubau des RÜB soll die seit 
Stilllegung der Kläranlage Todtnauberg 
im Jahre 1989 praktizierte Mischwasser- 
überleitung an die Kläranlage Schlecht-
nau und der provisorische Übergangs-
betrieb der alten Kläranlage Todtnau-
berg abgelöst werden. Hierdurch wird 

eine ordnungsgemäße Regenwasserbe-
handlung nach dem Stand der Technik 
erreicht. Die Gesamtherstellungskosten 
für das Projekt liegen bei rund 2,7 Mil-
lionen Euro, der Eigenanteil der Stadt 
beläuft sich auf ca. 1,2 Millionen Euro. 
Geplant ist ein RÜB-Volumen von 196 
m³, wobei 96 m³ als zusätzlicher Puffer 
vorgehalten werden für Einstaumöglich-
keiten bei Kanalsanierungen der unter-
halb des Beckens liegenden Leitungsab-
schnitte.
Durch eine vereinfachte Gründung 
des Betriebsgebäudes sowie einer ein-
facheren Ausführung von Einstiegslei-
tern und elektrischer Ausstattung sind 
im weiteren Planungsverlauf noch ca. 
80.000 € an Einsparungen zu realisie-
ren. Bei einem Verzicht auf das zusätz-
liche Puffervolumen von 96 m³ könnten 
die Baukosten einmalig um ca. 200.000 
€ gesenkt werden. Jedoch überwiegen 
die Vorteile einer Realisierung, die im 
Netzbetrieb bei Revisionsarbeiten und 
im laufenden Betrieb der Kläranla-
ge mit ihrer begrenzten hydraulischen 
Leistungsfähigkeit mittelfristig zu einer 
Entlastung der laufenden Betriebskosten 
führen. Um möglichst zeitnah mit der 
Realisierung des Bauvorhabens zu be-
ginnen ist es erforderlich, die Leistungs-

phasen 5-9 zu beauftragen.
Der Gemeinderat stimmte einer Beauf-
tragung des Büro Weber Ingenieure mit 
den LPH 5 ff zu. Das Puffervolumen 
wird vorbehaltlich einer Förderung ge-
baut, die vorgeschlagenen Einsparungen 
von ca. 80.000 € sollen realisiert werden. 
Die Ausschreibungen sind bis Frühjahr 
2019 vorzubereiten und mit der Verwal-
tung abzustimmen. Auf mögliche Kos-
teneinsparungen soll geachtet werden. 

7. Beratung und Beschlussfassung 
über den forstlichen Betriebsplan 2019
Aufgrund der neueren Prognosen über 
das Ausmaß der Kalamitäten im Wald 
nach dem letzten Sommer hat der 
Forstbezirk Todtnau die bei der Wald-
begehung am 22.10.2018 vorgestellten 
Einnahmen im Stadtwald Todtnau für 
das Jahr 2019 nochmals berichtigt und 
der Ertrag von 380.000 € nochmals um 
170.000 € nach unten korrigiert. Der an-
gepasste Betriebsplan für das Forstjahr 
2019 wurde vom Gemeinderat beschlos-
sen.

8. Verschiedenes
Keine Wortmeldungen
Der Protokollführer

CaDiSo – Caritas Diakonie Soziales

„Gemeinsam einkaufen“ in Todtnau
Das Angebot von CaDiSo „Gemeinsam 
einkaufen  – ein Angebot für Men-
schen mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen“ ist zwischenzeitlich angelaufen.
Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) 
kann Sie ein/e Mitarbeiter/in  daheim 
abholen und mit Ihnen zum Einkaufen 
in Todtnau fahren – Edeka, Netto oder 
Penny. Ihnen wird gern auch im Ge-
schäft beim Einkauf geholfen. Danach 
werden Sie wieder nach Hause gefahren.

Wer Interesse hat, ruft bitte die Cadi-
so-Telefonnummer 0162 5992698 (bit-
te ggf. auf die Mailbox sprechen)  an. Der 
aktuelle Fahrdienst ruft Sie dann zurück 
und vereinbart mit Ihnen, wann und 
wo Sie abgeholt werden möchten. Wir 
wenden uns selbstverständlich auch an 
Menschen in den verschiedenen Ortstei-
len von Todtnau. Wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit Ihnen Ihre Lebensmittel 
einzukaufen.
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Berufsorientierung der Klasse 8

Treffpunkt Todtnau e. V.

Zukunft der Gewerbetreibenden in der
Bergwelt besprochen
Der Gewerbeverein Treffpunkt Todt-
nau e.V. hatte jüngst ein Treffen mit den 
Sprechern der Interessengemeinschaft 
„Tourismus Bergwelt Todtnau“. In be-
eindruckender Weise und mit viel Sach- 
und Fachverstand haben diese neben der 
allgemeinen Entwicklung von Todtnau 
die Vorteile eines Hotels nicht nur für 
Todtnauberg, sondern für die Gesamt-
gemeinde Todtnau herauskristallisiert. 
Dabei wusste die IG mit klaren Antwor-
ten auf bislang unbeantwortete Fragen 
zu überzeugen. Andernorts bereits rea-
lisierte Modellprojekt der ähnlicher Art 
und in selbiger Betriebsform geführt 
haben gezeigt, dass diese Konzepte nicht 

nur bestens funktionieren, sondern die 
Gemeinden jedoch im Bereich Touris-
mus, Infrastruktur und Gewerbe über-
durchschnittlich stark profitieren (z. B. 
Hotel Feldberger Hof).
Die lebhafte Diskussion zeigte schließ-
lich die massiven Folgen in der Wei-
terentwicklung Todtnaus auf. Einzel-
handel, Gastronomie und auch andere 
Gewerbezweige erhoffen sich durch ein 
derartiges Hotel-Projekt einen dringend 
notwendigen Impuls zur Stärkung und 
Förderung der Kaufkraft. Aufgrund 
rückläufiger Einnahmen durch nach-
weislich sinkende Gäste- und Übernach-
tungszahlen machen sich die Gewerbe-

treibenden immer mehr Sorgen – um 
ihre eigene Existenz, um die Existenzsi-
cherung für die bei ihnen beschäftigten 
Arbeitnehmer und deren Familien so-
wie um die Lebensqualität der Todtnau 
Bürgerinnen und Bürger, denen immer 
mehr Einkaufsmöglichkeiten im eige-
nen Ort verloren gehen.

Die Woche vom 5. bis 9. November 2018 
war unsere Methodenwoche, in der wir 
uns mit dem Thema Berufsorientierung 
auseinandergesetzt haben.  
Am Montag kam ein Vertreter einer 
Krankenkasse zu uns, der uns über Be-
werbungen informierte. Am darauf-
folgenden Tag haben wir selbst unsere 
erste Bewerbung und unseren ersten Le-
benslauf angefertigt. Den nächsten Tag 
haben wir auf dem Notschrei im Wald-
hotel verbracht, um dort Berufe der Gas-
tronomie kennenzulernen. Dort haben 
wir am Anfang von Herrn Bock Infor-
mationen über die Gastronomie und das 
Hotel und eine anschließende Führung 

bekommen. Wir durften uns im Service 
und in der Küche beweisen und unser 
Mittagessen vorbereiten.
Am Donnerstag waren wir in Lörrach im 
Berufsinformationszentrum der Agen-
tur für Arbeit. Dort hat Frau Kolep uns 
über Ausbildungen und weiterführende 
Schulen informiert. Danach haben wir 
im System der Agentur nach Berufen, 
welche uns interessieren, gesucht.   
Im Vorfeld der Methodenwoche be-
suchten wir bereits die Gewerbe Aka-
demie in Schopfheim. Hier lernten wir 
verschiedene Ausbildungsberufe aus 
dem Baugewerbe kennen und konn-
ten typische Tätigkeiten ausprobieren. 

Ebenfalls informierten uns bereits Aus-
zubildende im Metall- und Elektrobus 
über Ausbildungsberufe in dieser Bran-
che. Auch hier gab es für uns die Gele-
genheit verschiedene Aufgabenbereiche 
auszutesten. 
Am letzten Tag der Woche haben wir ei-
nen Test gemacht, welche Berufe zu uns 
passen. Am besten hat uns der Aufent-
halt im Waldhotel gefallen. Es war eine 
ereignisreiche und informative Woche 
für uns, welche uns allen sehr gefallen 
hat.
Ein Bericht von Eloise und Katja
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

So macht Lernen Spaß – ein Besuch des 
„White Horse Theatre“ aus England 
Am Montag, den 12. November 2018 
lud zum wiederholten Male die Eng-
lischfachschaft in die Sporthalle der 
Buchenbrandschule zum englischen 
Theaterstück „The Slug in the Shoe“ von 
Peter Griffith vom White Horse Theatre 
ein. Nach der Mittagspause strömten die 
Schülerinnen und Schüler der Stufen 5 
bis 7 zusammen mit ihren Lehrkräften 
neugierig in die Sporthalle und fieberten 
dem Beginn des Theaterstücks entgegen. 

Patchwork-Famile als Thema
Das Bühnenstück handelt von zwei 
alleinerziehenden Eltern mit ihren 
Kindern Luke und Megan. Die Eltern 
verlieben sich ineinander, was sowohl 
der Junge Luke als auch das Mädchen 
Megan überhaupt nicht gut finden. Als 
Teenager ist es nämlich ziemlich uncool, 
mit dem anderen Geschlecht etwas zu 
tun zu haben. Aus diesem Grund fin-
den sich Megan und Luke einfach nur 

blöd. Da beide auch keine Lust darauf 
haben sich näher kennenzulernen, ver-
suchen sie auf amüsante Art und Weise 
eine Beziehung ihrer Eltern zu verhin-
dern. Durch verschiedene Streiche wie 
Stinkbomben, Pupskissen, Kuchen mit 
Tabascosauce und Essig statt Wein ge-
lingt es den Kindern zunächst, die Liebe 
der Eltern zu hemmen. Diese kommen 
ihren Sprösslingen jedoch irgendwann 
auf die Spur, und am Ende finden sich 
Luke und Megan auch gar nicht mehr so 
unsympathisch. 

Profis am Werk
Geschickt bezogen die Schauspieler das 
gebannt zuschauende Publikum in das 
Bühnenwerk mit ein. So konnten auch 
die Schülerinnen und Schüler Tipps zu 
Tricks und Streichen äußern und fühl-
ten sich somit gleich involviert. Nach 
tosendem Applaus für die Darsteller 
stellten die Schülerinnen und Schüler 
der GMS zahlreiche Fragen auf Eng-
lisch an das Theaterensemble. Alle hat-
ten sichtlich Spaß, knipsten noch etliche 
Erinnerungsfotos mit den Akteuren und 
verließen die Sporthalle schließlich mit 
großer Begeisterung. 
Ein herzlicher Dank geht an dieser Stel-
le an den Förderverein der GMS Oberes 
Wiesental, der unsere Schülerinnen und 
Schüler durch die Bezuschussung des 
Eintrittsgeldes erneut unterstützt hat.

Szenenfoto, oben links das Ensemble
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Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 
Außerordentliche Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder, Wanderfreunde und 
Freunde des Schwarzwaldvereins,
in der kommenden Woche findet unse-
re am vergangenen Freitag mit Text und 
Anzeige angekündigte außerordentliche 
Mitgliederversammlung statt:

Donnerstag, den 29. November 2018 
um 19.30 Uhr

im Gasthaus „Santorini“
(ehemals „Lamm“) in Schlechtnau

Dabei geht es in Anbetracht unserer sehr 
schwierigen personellen Situation aus-

schließlich um den Fortbestand unserer 
Ortsgruppe. Dieser ist unser erklärtes 
Ziel! Es würde mich sehr freuen, wenn 
Sie sich bei uns einbringen und da-
durch in unserem Bemühen unterstüt-
zen könnten. Wir haben im Vorstand 
ein sehr gutes Miteinander und würden 
Sie, wenn gewünscht, natürlich auf die-
sem Weg begleiten. Gerne beantworte 
ich oder ein anderes Vorstandsmitglied 
auch schon vorab Ihre etwaigen Fragen 
und hoffe, Sie in der so wichtigen Ver-
sammlung begrüßen zu können.
Hans Herdrich, 1. Vorsitzender
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Schwarzwaldstraße gGmbH 

Weihnachts-Geschenk-Aktion für
Menschen in der Region

Das Team der gemeinnützigen Schwarz-
waldstraße gGmbH erinnert noch ein-
mal an den Weihnachts-Wunschbaum, 
der in der Markthalle Todtnau in der 
Schwarzwaldstraße 15 steht (Öffnungs-
zeiten: Mi.-Fr.: 10.00–18.00 Uhr, Sa.: 
10.00–15.00 Uhr). An dem Baum hän-
gen über 200 Wunschkarten von Kin-
dern und Erwachsenen aus der Region. 
Die Wünsche und Geschenkvorschläge 
wurden der gGmbH vom Tafelladen 
Schönau und Schopfheim, sowie weite-
ren sozialen Organisationen übermittelt. 
Bis Anfang Dezember ist es möglich, zu 
den Öffnungszeiten der Markthalle vor-
beizukommen, eine Karte auszuwählen 
und bis zum 8. Dezember Geschenk-
kartons zu füllen. Gerne kann auch auf 
untenstehendes Spendenkonto Geld 
überwiesen werden, mit dem dann al-
ternativ die Geschenke gekauft werden. 
Eine Spendenbescheinigung ist möglich.

Kontakt Schwarzwaldstraße gGmbH
Tel.: 07671/9923123, 
Email: info@schwarzwaldstrasse.com 
www.schwarzwaldstrasse.com 

Spendenkonto 
VR-Bank eG Schopfheim
IBAN DE07 6839 1500 0060 6114 08
BIC GENODE61SPF
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Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Neues vom IOW:  Auszeichnungen der besten Auszubildenden 
    – ZAHORANSKY hat allen Grund zum Jubeln
Mitte Oktober veranstaltete die IHK- 
Hochrhein-Bodensee  für die besten 
Prüflinge der Abschlussprüfung in an-
erkannten Ausbildungsberufen eine Fei-
erstunde. Dazu wurden auch Auszubil-
dende aus dem Hause ZAHORANSKY 
eingeladen. Wir freuen uns sehr, dass 
wir Benedikt Asal  (Industriemechani-
ker), Andreas Neubert (Industriemecha-
niker) und Lukas Wetzel (Mechatroni-
ker) zur bestandenen Abschlussprüfung 
gratulieren dürfen. 

Die Auszeichnung fand in der Stadthalle 
in Schopfheim statt. Zu Beginn begrüßte 
Professor Dr. Claudius Marx, Hauptge-
schäftsführung der IHK Hochrhein-Bo-
densee, alle anwesenden Gäste mit einer 
Eröffnungsrede. Im Anschluss zur offizi-
ellen Festansprache, wurden zuerst die 
Prüflinge mit Lob ausgezeichnet. Nach 
einer kurzen musikalischen Aufführung 
erfolgte dann die Verleihung der Preise 
an die Auszubildenden mit hervorra-
gendem Abschluss. Nach der Verleihung 
wurden noch jede Menge Fotos der Ab-

solventen gemacht, um den einmaligen 
Moment festzuhalten. 
Bei einem Glas Sekt hatten die Prüflinge 
und deren Ausbilder noch die Möglich-
keit, sich in verschiedenen Gesprächen 
mit anderen Unternehmen auszutau-
schen. Es war ein erfolgreicher und 
spannender Abschluss der Ausbildung! 
ZAHORANSKY ist stolz auf seine Aus-
zubildenden und wünscht den frisch 
ausgelernten Gesellen für die Zukunft 
weiterhin alles Gute! 

Suchst Du noch einen Ausbildungs- 
oder einen dualen Studienplatz? Fol-
gende Stellen und Studiengänge sind 
noch offen für den Ausbildungsbeginn 
2019:

• Fachinformatiker/ -in
• Zerspannungsmechaniker /-in
• Mechatroniker/ - in
• Elektroniker/ -in
• Wirtschaftsingenieurwesen

Mehr Informationen zu den Stellen und 
zu ZAHORANSKY findest Du unter: 
http://magazine.zahoransky.com/genera-
tion-z – Wir freuen uns auf Deine Be-
werbung!

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org 

Förderverein Schwimmbad Todtnau e.V.

Mit Jägertee & Kuchen am Weihnachtsmarkt
Am Weihnachtsmarkt gibt es vom Ver-
ein einen Stand mit Jägertee und Ku-
chen. Über Spenden von trockenen 
Kuchen –- auch gerne etwas Deftiges –
freuen wir uns wie jedes Jahr.
Im Rahmen der Nachhaltigkeit schen-

ken wir den Tee gerne in Ihre mitge-
brachten Tassen oder Gläser aus, ebenso 
sind natürlich eigene Dosen für die Ku-
chen zum mitnehmen erfreulich.
Wir freuen uns sehr auf viele Besucher 
an unserem Stand

Bringen Sie Ihr eigenes Trinkgefäß mit. 
Die Umwelt dankt es Ihnen!
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Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

3. Wettkampfwochenende – 
der Siegeszug geht weiter
Am vergangenen Wochenende bestrit-
ten die Luftgewehr- und die Luftpisto-
lenmannschaften ihren jeweils 3. Wett-
kampf. Beide Mannschaften siegten klar. 

Die 1. Luftgewehrmannschaft …

… konnte auch ihren 3. Liga-Wett-
kampf in der Verbandsliga Hochrhein in 
Schlächtenhaus gegen die 1. Mannschaft 
aus Adelsberg klar gewinnen.      
Auf Position 1 stand Yannick Schuler, 
der als Ersatz für Chiara Leone das erste 
Mal zum Einsatz kam und mit sechs 
Ringen Vorsprung sein Match gewin-
nen konnte. Auf Pos. 2 gab es für Melis-
sa Zinder nie einen Zweifel, den Punkt 
für sich zu entscheiden. Sie siegte mit 9 
Ringen Vorsprung. Erhard Zinder auf 
Pos. 3 fand krankheitsbedingt nicht zu 
seiner Form und verlor sehr knapp mit 
2 Ringen Differenz. Volker Schmidt auf 
der 4 ließ seinem Gegner keine Chance 
und siegte mit 34 Ringen Vorsprung, ge-

nauso Christoph Savoy, der sein Match 
auf der Pos. 5 mit 23 Ringen Vorsprung 
für sich entscheiden konnte. Am Ende 
gewann Todtnau mit 4:1 und steht auf 
Tabellenplatz 2 mit zwei Einzelpunkten 
Rückstand auf den Ersten Egringen 2, 
gegen den es im nächsten Wettkampf 
gehen wird.

Die Ergebnisse im Einzelnen 

Yannick Schuler 372, Florian Meier 366, 
Melissa Zinder 383, Anna Lederer 374, 
Erhard Zinder 359, Roman Röhrig 361, 
Volker Schmidt 373, Heinz Bernauer 
339, Christoph Savoy  371, Konrad Ber-
ger 348.

Die 1. Luftpistolenmannschaft …

… bestritt ihren 3. Liga-Wettkampf in 
Wehr gegen Stühlingen 1. Auch hier war 
es eine klare Sache für die Todtnauer. 

Der einzige Punktverlust ergab sich auf 
Position 1 durch Jürgen Steiger, der heu-
te gegen seinen Gegner keine Chance 
hatte. Die anderen 4 Schützen konnten 
ihre Begegnungen souverän für sich 
entscheiden. Somit endete dieser Wett-
kampf mit 4:1 für Todtnau. Die Mann-
schaft bleibt Tabellenführer mit einem 
Einzelpunkt Vorsprung vor Hauingen 1.

Die Ergebnisse im Einzelnen

Jürgen Steiger 352, Thomas Böhler 367, 
Andreas Ernst 349, Siegmund Lasarzik 
340, Christoph Savoy 348, Kurt Tröndle 
342, Jürgen Schepputat 326, K. Köster 
320, Markus Schneider, Jürgen Köster 
319. 

Die Schützengesellschaft Todtnau gra-
tuliert den beiden Mannschaften zur 
ihren Siegen und wünscht für die näch-
sten Wettkämpfe viel Erfolg und „Gut 
Schuss“!

Herren 1 Bezirksklasse vom 17.11.18
FC Bad Säckingen
– TV Todtnau                     3:9

Bei der Abiturnote wären es mindestens 
850 Punkte gewesen, also ein „Sehr gut“. 
Übertragen auf die Tischtennisbegeg-
nung am vergangen Samstag gegen Bad 
Säckingen waren es 7 Einzelsiege. So er-
folgreich war das obere Paarkreuz mit 
Anastasios Alipliotis, Johannes Böhler 
und die Mitte mit Armin Lonardoni und 
Oliver Gierth schon lange nicht mehr. 
Zuvor schufen die Eingangsdoppel J. 
Böhler/A. Lonardoni und A. Aliplio-
tis/W. Könne mit 2 Erfolgen die Basis 
für den deutlichen Sieg. Nach dem 6:1 
Zwischenstand konnte das untere Paar-
kreuz, diesmal mit Manuel Cangeri, das 
3:6 gegen die beiden noch ungeschla-
genen Gegner nicht verhindern. In den 
3 folgenden Partien kam es dann schon 
zur Entscheidung. Zuerst setzte sich A. 
Alipliotis souverän gegen die Nr. 1 der 
Gäste durch. Dann wurde es nochmals 
spannend. J. Böhler drehte sein 2. Einzel 

nach einem 0:2-Rückstand zum 3:2 und 
holte so den 8. Punkt zum Unentschie-
den.
In das spektakulärste Match des Abends 
packte A. Lonardoni alle Eigenschaf-
ten hinein, die es bei der Beschreibung 
des Tischtennis-Sports gibt. Nach dem 
2:1- Rückstand behielt er die Nerven, 
wehrte 2 Matchbälle ab und glich zum 
2:2 nach Sätzen aus. Auch der Entschei-
dungssatz war wieder hart umkämpft. 
Zum Schluss brachte er diesen mit dem 
13:11 knapp ins Ziel und sicherte somit 
den 3:9-Gesamtsieg. Mit diesem klaren 
Erfolg war nicht zu rechnen, da die Er-
gebnisse in der Vergangenheit mehr für 
Bad Säckingen sprachen. Daher war die 
Freude umso größer. Dieser dritte Sieg 
in Folge wurde nun mit dem 3. Tabellen-
platz belohnt. Nächsten Samstag erwar-
tet der TV zuhause den Tabellenführer 
aus Kandern.

Punkteverteilung
Doppel
Johannes Böhler/Armin Lonardoni  
1 Punkt
Athanasios Alipliotis/Wolfgang Könne 
1 Punkt

Einzel
Athanasios Alipliotis    2 Punkte
Johannes Böhler     2 Punkte
Armin Lonardoni     2 Punkte
Oliver Gierth     1 Punkt

Spielvorschau

Samstag, den 24. November 2018
18.00 Uhr – Herren 1
TV Todtnau - TSV Kandern

Samstag, den 24. November 2018
18.00 Uhr – Herren 2
TV Todtnau II  -  FC Bad Säckingen III

Samstag, den 8. Dezember 2018
14.00 Uhr – Herren 2
TV Todtnau  -  TTC Wehr II

Tischtennis

Spielergebnisse vom Wochenende
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Tennisclub Todtnau

2. Spieltag der Winterrunde
TC Haagen – TC Todtnau                   1:5

Man war gewarnt vor dem TC Haagen. 
Hatten sie doch am ersten Spieltag deut-
lich gegen Bad Krozingen gewonnen. 
Aber wir ließen gegen starke Haagener 
nichts anbrennen. An Pos. 1 gewann mit 
6:1/6:3 in einem sehr souveränen Match 
Daniel Rüscher mit sehr schnellem 
Spiel gegen seinen eine Leistungsklas-
se höher eingestuften Gegner. Deutlich 
spannender machte es Thomi Ueber. Er 
rang seinen Kontrahenten mit 6:4/7:6 
nieder. Thomas Wissler zeigte seinem 
Gegenüber die Grenzen auf. Souve-
räne Aufschlagsspiele ließen seinen 
Gegner verzweifeln.  Stefan Ganzmann 
kämpfte fast zweieinhalb Stunden, um 
dann im Match-Tie-Break nur knapp 
mit 8:10 zu scheitern.  Der Stand 3:1 
nach den Einzeln ließ uns einige Opti-
onen für die Doppel offen. So konnten 
dann Wissler/Ueber ihr 1er-Doppel klar 
gewinnen. Spannender machten es da 

schon Rüscher/Ganzmann. Zweimal im 
Tie-Break siegten sie zum 5:1-Endstand. 

Anlage endgültig winterfest gemacht
Am 15. November wurde der Spielbe-
trieb endgültig eingestellt und die An-
lage wurde nun winterfest gemacht. Die 
Saison begann dieses Jahr am 9. April 
und endete am 15. November. Über ei-
nen so langen Zeitraum konnte man in 
Todtnau noch nie Tennis spielen. 

Vorschau auf die kommenden
Wochenenden

Samstag, den  1. Dezember 2018
TC Todtnau – Bad Krozingen 
Nächsten Sonntag steht bereits der 3. 
Spieltag an. In Heitersheim erwarten wir 
den TC Bad Krozingen.     

Neueste Infos immer unter www.tc-todt-
nau.info

Schachclub Todtnau/Schönau e. V.

Spielergebnisse Verbandsrunde

Damen Landesliga West

Spielergebnisse
TV Todtnau – TV Hartheim
3:1 (25:12, 25:09, 21:25, 25:21)

Am 18. November war Heimspielsonn-
tag für unsere Damen. Um aus dem hin-
teren Drittel der Tabelle zu entkommen, 
galt es für unsere Damen, einen Sieg 
gegen einen direkten Tabellenkonkur-
renten einzufahren. Mit voller Energie 
startete das Team von Patrick Rhein ins 
Match und konnte die ersten beiden 
Sätze klar mit 25:12 und 25:09 für sich 
entscheiden. Im dritten Satz zeigten die 
Gäste, warum in der Landesliga volle 
Konzentration über die Dauer eines 
ganzen Matches notwendig ist, denn 
der Satz ging knapp mit 21:25 verloren. 
Doch im 4. Satz fanden die Damen aus 
Todtnau wieder zur Stärke der ersten 
beiden Sätze zurück und fuhren den 
Sieg mit 3:1 nach Sätzen ein. Eine starke 
Teamleistung auf allen Positionen mit 
einem konzentrierten Aufschlagspiel 
von Nadine Djordjevic mit 15 Punkten 
in Folge waren Garanten für einen wich-
tigen Sieg.

TV Todtnau – VC Offenburg 3
3:0 (25:18, 25:22, 25:20)

Am zweiten Spiel am vergangenen 
Sonntag trafen unsere Damen auf die 
Gäste des VC Offenburg. Das Team 
zeigte von der ersten Minute an eine 
hochkonzentrierte Leistung und konn-
te das Aufschlagspiel souverän für sich 
entscheiden. Für jede neue Herausforde-
rung der Offenburger Gäste fanden un-
sere Damen eine Antwort und konnten 
jeden Satz des Spiels für sich entschei-
den. Mit dieser starken Leistung der 
Todtnauer Damen um Patricia Behrin-
ger auf der Mittelblockposition konnte 
ein erfolgreicher Volleyballtag in der Sil-
berberghalle abgeschlossen werden. Mit 
zwei Siegen konnten sich die Todtnauer 
Damen einen vierten Tabellenplatz in 
der Landesliga West sichern. Es gilt nun, 
die überzeugende Leistung dieses Dop-
pelspieltages beim Auswärtsspiel am 1. 
Dezember 2018 in Gündlingen erneut 
abzurufen, um sich im oberen Drittel 
der Tabelle festzusetzen.

Todtnau/Schönau – Waldshut-Tiengen II   
6 : 0
Säckingen –  Todtnau/Schönau    1,5 : 4,5

Im ersten Verbandsspiel der Verbands-
runde 2018/19 kamen die Spieler vom 
Schachklub Todtnau/ Schönau zu einem 
kampflosen Sieg, da Waldshut-Tiengen 
nicht antrat.
Im zweiten Spiel der Verbandsrunde 
in Bad Säckingen zeichneten sich die 
Spieler des Schachklubs Todtnau/Schö-
nau als sehr spielstarke Mannschaft aus. 
Durch  schön herausgespielte Siege von 
J. Münzer und R. Berger, W. Schleith 
und S. Schleith und durch ein Remis von 

H. Pfefferle wurde  der  Mannschaftssieg 
errungen. Nur an Brett 4 konnte Bad Sä-
ckingen das Spiel für sich entscheiden.

Unsere Spielabende

Die Spielabende des Schachklubs Todt-
nau/Schönau finden immer dienstags 
um 19.30 Uhr im Pavillon des Gymnasi-
ums Schönau, Wiesenstrasse 7, statt. Je-
der der einmal eine Schachpartie spielen 
oder das Schachspielen lernen möchte, 
ist herzlich eingeladen.
Information und Auskunft erhalten Sie 
unter der Telefon-Nr.07673/7938 oder  
unter 07673/7340
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Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Fr.,	23.11.18 20:30	Uhr HBL	Heitersheim Herren	I	 Malteserhalle
Sa.,	24.11.18 16:00	Uhr TV	Ehingen Damen Eugen-Schädler-Halle
So.,	25.11.18 9:30	Uhr DJK	Säckingen E-Jugend	II Sporthalle	Badmatte
So.,	25.11.18 10:10	Uhr DJK	Säckingen	II E-Jugend Sporthalle	Badmatte
So.,	25.11.18 10:55	Uhr DJK	Säckingen	II E-Jugend	II Sporthalle	Badmatte
So.,	25.11.18 11:35	Uhr DJK	Säckingen E-Jugend Sporthalle	Badmatte
So.,	25.11.18 17:00	Uhr DJK	Säckingen B-Jugend	weibl. Sporthalle	Badmatte

Herren I

TV Todtnau gewinnt im Wiesental-Derby!
Herren I – HSV Schopfheim 
22:16 (10:8)

Am vergangenen Samstag gastierte mit 
dem HSV Schopfheim der bis dahin 
ungeschlagenen Tabellenführer in der 
Todtnauer Silberberghalle. Nach der un-
nötigen Niederlage vergangene Woche 
gegen den ESV Freiburg war die Mann-
schaft hoch motiviert, dieses Derby so 
lange wie möglich offen zu halten. 
Die Hausherren fanden gut in das Spiel 
und spielten sich gleich einen Zwei-
Tore-Vorsprung heraus. Die Abwehr der 
Todtnauer stand in dieser Anfangspha-
se sehr gut, und dahinter parierte ein 
grandios aufgelegter Max Eckert im Tor, 
der dem Gegner einige Bälle abluchste. 
Von nun an stockte der Motor des TVT 
jedoch ein wenig, und die Schopfhei-
mer Mannschaft lud man so vermehrt 
zu einfachen Toren ein. So wurde nicht 
mehr im Verbund verteidigt, man wur-
de zu einfach hinterspielt und im Angriff 
spielte man zu strukturlos und traf das 

gegnerische Tor nicht mehr.
So pendelte das Spiel im Laufe der er-
sten Halbzeit bei einem jeweiligen Ein-
Tore-Vorsprung hin und her. Bei einem 
Stand von 10:8 für die Hausherren ging 
es dann zum obligatorischen Pausentee 
in die Kabine. 
Dort appellierte Trainer Felix Hodapp 
an sein Team, die sich bietenden Chan-
cen gegen die offensive Deckung der Gä-
ste eiskalt zu nutzen und in der Abwehr 
besser im Verbund zu agieren.
Der Start in die zweite Spielhälfte war 
wieder sehr ausgeglichen. Keine der 
beiden Mannschaften schaffte es, sich 
abzusetzen. Doch waren es von nun an 
mehr und mehr die Hausherren, die das 
Spiel an sich rissen und es bestimmten. 
Die Abwehr stand wieder kompakter, 
und man konnte in der Vorwärtsbewe-
gung das Tempo anziehen. So gelan-
gen einfache Tore für den TVT und so 
zog man in der 41. Spielminute auf ein 
17:12 davon. Leichte Unkonzentriert-
heiten ließen den Tabellenführer noch-

mals näher rankommen, aber auch ein 
gut aufgelegter Simon Sorke, der in der 
zweiten Halbzeit das Todtnauer Tor hü-
tete, trug dazu bei, dass nichts mehr an-
brennen konnte. Im Ergebnis brachten 
die Grün-Weißen dem HSV Schopfheim 
im 8. Spiel die erste Niederlage bei. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an die Fans in der vollen Silberberghal-
le, die unsere Mannschaft nach vorne 
gepeitscht haben. Hierbei ein besonde-
rer Dank an unsere Freunde vom SV 
Todtnau, die mit der kompletten ersten 
Herrenmannschaft unsere Jungs laut-
stark unterstützen.

Kader:
Simon Sorke (Tor), Max Eckert (Tor), 
Simon Kimmig (4), David Gerspacher, 
Adrian Muser (4), Benjamin Stolzen-
burg, Fabio Bertucci, Patrick Sorke, 
Sören Hillger (2), Marco Suevo (3/1), 
Gerrit Steinebrunner (1), Marlon Kal-
tenbach, Tobias Dummin (5), Robin 
Kumpf (3)

Pure Emotionen und eine volle Silberberg-
halle – was wünscht man sich mehr!“
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Damen

Klarer Heimsieg für unsere Damen
TV Todtnau – HSG Dreiland II
29:17 (15:11)

Ein deutliches Ergebnis konnten die 
Damen des TV Todtnau vergangenen 
Samstagabend in heimischer Halle er-
zielen. Am Ende stand gegen die HSG 
Dreiland II ein 29:17-Sieg zu Buche.
Dabei gestaltete sich das Verhältnis der 
Tore in der ersten Halbzeit noch nicht 
ganz so eindeutig. Bis zum 5:5 in der 
10. Spielminute sahen die Zuschauer ein 
ausgeglichenes Spiel, bei dem man zu-
nächst hauptsächlich über Distanzwürfe 
aus dem Rückraum zum Torerfolg kam. 
Leider wurden einige schöne Durch-
brüche – teils aus Spielzügen, teils aus 
Eins-gegen-Eins-Situationen heraus – zu 
selten mit Strafwürfen geschweige denn 
Zeitstrafen für den Gegner belohnt. Je-

doch fand man sowohl im Angriff als 
auch in der Abwehr immer besser ins 
Spiel, und es folgte ein wichtiger 5:0-
Lauf, sodass man zumindest mit einem 
4-Tore-Vorsprung in die Halbzeitpause 
gehen konnte.
An dieser Stelle nahm man sich vor, in 
der Abwehr konzentriert und diszipli-
niert zu arbeiten und im Umschaltspiel 
noch eine Schippe drauf zu legen, um 
den Gegner nicht näher herankom-
men zu lassen. Zwar erzielte die HSG 
Dreiland den ersten Treffer im zweiten 
Durchgang, doch konnte man die in der 
Halbzeit angesprochenen Vorhaben mit 
Bravour in die Tat umsetzen und führte 
so recht schnell mit 20:11 (40. Minute). 
Erfreulicherweise konnten sich auch alle 
Spielerinnen in die Torschützenliste ein-
tragen.

Kommenden Samstag geht es für die 
Damen im Vorfeld der Todtnauer Rock-
nacht in Richtung Bodensee zum TV 
Ehingen. Dort wird man alles in die 
Waagschale werfen sowie an der Ab-
schluss- und Fehlerquote arbeiten müs-
sen, um Punkte zu entführen, ehe man 
die Hinrunde am 2. Dezember um 16.30 
Uhr mit einem Heimspiel gegen den bis 
dato ungeschlagenen Tabellenführer 
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg ab-
schließt. Natürlich freuen wir uns auch 
dann wieder über Unterstützung von 
den Rängen.

Tore für den TVT: S. Wißler 7/2; A. 
Steinebrunner 5; C. Oster 5; C. Heitz 4/1; 
L. Walleser 2; L. Winterhalter 2; H. Ha-
kaj 2; K. Pankratz 1; H. Kimmig 1

E-Jugend

Erster Saisonsieg in der neuen Altersklasse!
Regio-Hummeln – E-Jugend II 10:6 (5:3)

Mit nur einem Auswechselspieler muss-
te man im ersten Turnierspiel gegen die 
körperlich überlegenen Gastgeber aus 
Grenzach antreten. Nichtsdestotrotz 
hielt man über weite Strecken sehr gut 
mit, und so stand es nach 7 Spielminuten 
3:3 unentschieden. Im weiteren Verkauf 
der zweiten Hälfte ließen die Kräfte et-
was nach. Dies nutzen die Spieler/innen 
der Regio-Hummeln aus und konnten 
so ihre Führung über ein 6:5 in der 15. 
Spielminute auf einen 4-Tore-Vorsprung 
zum Schlusspfiff des Spiels herausspielen 
(10:6). Alles in allem ein sehr gutes Spiel 
unserer Jungs, die trotz der körperlichen 
Unterlegenheit über das gesamte Spiel 
klasse mitgehalten und sehr gut zusam-
menspielt haben.

Kader: Leon Kinast, Mergim Hajra (2), 
Simon Gierth (2), Max Baur (1), Jason 
Hild (2), Awaz Osman, Abdurrahman 
Can, Yannis Hackner;

HC Karsau – E-Jugend               9:3 (4:0)

Im zweiten Spiel des Tages musste unse-
re zweite E-Jugendmannschaft gegen die 
Mannschaft des HC Karsau antreten. Die 

sehr junge Mannschaft hatte gegen die 
Kids aus Karsau keine wirkliche Chan-
ce, spielerisch mitzuhalten.  Dies trübte 
aber nicht die Spielfreude der Kinder am 
gemeinsamen Ballspiel. Das zeigten sie 
anschaulich, da um jeden Ball gekämpft 
und niemals aufgegeben wurde. Eltern 
und Zuschauer beklatschten jede gute 
Aktion der jungen Spielerinnen und 
Spieler, denen trotz der wenigen Tore, 
die sie in diesem Spiel erlangen konnten, 
das Laufen, Prellen und Werfen großen 
Spaß gemacht hat.

Kader: Manuel Wissler, Smilla Stolzen-
burg, Paula Stiegeler, Carlos Steinebrun-
ner, Giulia Meschis, Angelo Panster, 
Maja Reinbacher (1), Simon Gierth (2);

HC Karsau – E-Jugend II         2:10 (0:5)

Dem Gegner in allen Belangen über-
legen, übernahmen alle Spieler Ver-
antwortung und drückten der Partie 
ihren Stempel auf. Eine 0:5-Führung 
zur Halbzeit bedeutete einerseits eine 
Vorentscheidung, andererseits bot es al-
len Spieler/innen die Möglichkeit, ange-
messen eingesetzt zu werden. Am Ende 
stand ein 2:10-Sieg auf der Anzeigeta-
fel, und die Jungs und Mädchen sowie 

Trainer Maximilian Eckert freuten sich 
riesig über den ersten Saisonsieg in der 
neuen Altersklasse.

Kader: Leon Kinast, Mergim Hajra (2), 
Simon Gierth (2), Max Baur (2), Jason 
Hild (1), Awaz Osman (3), Abdurrah-
man Can, Yannis Hackner;

Regio-Hummeln – E-Jugend   18:4 (9:1)

Im letzten Turnierspiel des Tages hat-
te unsere erste E-Jugendmannschaft es 
nochmals mit den Jungs und Mädchen 
der Regio-Hummeln zutun. In diesem 
Spiel hatte man leider zu keiner Zeit 
eine Chance auf einen Sieg. Mit einer 
18:4-Niederlage musste man am Ende 
den Heimweg antreten. 

Kader: Manuel Wissler, Smilla Stolzen-
burg, Paula Stiegeler, Carlos Steinebrun-
ner, Giulia Meschis, Angelo Panster, 
Maja Reinbacher, Jason Hild (4);

Handball –
weiteres Ergebnis

SF Eintracht Freiburg – Herren II 
39:16
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Die Rockcover-Band Dismissed wird auch in diesem Jahr dem Todtnauer Publikum in 
der Kleinen Halle wieder gehörig einheizen

Event

Morgen Rocknacht der Todtnauer Handballer
Die Handballer des TV Todtnau stehen 
bereits in den Startlöchern für die fünf-
te Auflage der alljährlichen Rocknacht.  
Am morgigen Samstag, den 24. No-
vember 2018 ist es soweit: Ab 20.00 Uhr 
geht die Party in der Kleinen Halle in 
Todtnau los. Mit dabei sind die Bands 
„ÖLCH “ und „Dismissed“, die mit Li-
ve-Rocksongs die Halle zum Beben brin-
gen werden. Schließlich steht der Abend 
unter dem Motto „Jetzt schäbberts“. 
„Es ist uns wichtig, die lange Tradition 
des Spählochfests weiterleben zu lassen“, 
sagt Handballabteilungsleiter Michael 
Sättele. Vor vier Jahren hatte dieses als 
„Erdnüsslefest“ bekannte Event zum 
letzten Mal stattgefunden. Erdnüsse 
wird es natürlich wieder geben. 
Der Einlass ist ab 16 Jahren. Es findet 
Barbetrieb statt. 

Kreisliga A, Staffel West – 15. Spieltag 

FC Hauingen – SV Todtnau   3:1
Zum Ende der Hinrunde verdient verloren
Im vorletzten Hinrundenspiel beim FC 
Hauingen galt es für die erste Mann-
schaft, nach der guten Leistung in der 
Vorwoche die wichtigen 3 Punkte gegen 
den direkten Konkurrenten im Abstiegs-
kampf einzufahren. Doch schlimmer als 
an diesem Tag kann ein Spiel nicht star-
ten. Die Mannschaft verschlief die erste 
Hälfte komplett und wurde vom Gastge-
ber förmlich überrollt. Schon mit dem 
ersten Angriff nach 3 Minuten konnte 
der Gegner nach einem sehr zweifel-
haften Freistoß das 1:0 erzielen. Auch 
im Anschluss fand der SVT in keinster 
Weise in die Partie und ließ sich von 
den Hausherren den Schneid abkaufen. 
Nach 25 Minuten musste die Todtnauer 
Hintermannschaft erneut den Ball aus 
dem Netz holen, nachdem sie bei einem 
Einwurf viel zu einfach ausgespielt wur-
de. Nur wenige Minuten später gelang 
dem FC Hauingen sogar das 3:0, wäh-
rend der SVT noch immer nicht auf der 
Höhe war und sich nur äußerst wenige 
und nicht zwingende Torchancen erar-
beitete.

Nach dem Seitenwechsel trat der SVT 
deutlich verändert auf und zeigte endlich 
den Willen in dieser Partie etwas zu ho-
len. Die lange fehlende Härte kam end-
lich zum Vorschein, sodass doch noch 
Zweikämpfe gewonnen werden konn-
ten und ein Spiel zustande kam. Jedoch 
wurden die Gelegenheiten, den An-
schlusstreffer zu erzielen, liegen gelassen 
bzw. oftmals nicht gut genug ausgespielt, 
weshalb wirklich zwingende Torchancen 
ausblieben und der gegnerische Torhü-
ter nur selten ernsthaft geprüft wurde. 
Auf der anderen Seite hatten die Gast-
geber trotz der Leistungssteigerung des 
SVT ihrerseits gefährliche Szenen. In 
der 78. Minute konnte Moritz Schubnell 
doch noch den überfälligen Anschluss-
treffer zum 3:1 erzielen, welcher jedoch 
zu spät fiel, um den Rückstand noch 
aufzuholen, und so musste der SVT eine 
extrem bittere Pleite hinnehmen.
Enttäuschend an diesem Tag war zual-
lererst die Einstellung der Mannschaft, 
die gegen einen Gegner verlor, der nicht 
fußballerisch besser, sondern einfach 
willensstärker war und diesen Sieg un-

bedingt wollte. Diese Einstellung gilt es 
schnellstmöglich zu ändern, um beim 
letzten Spiel dieser Hinrunde beim FC 
Huttingen am kommenden Sonntag, 
den 25. November 2018 (14.30 Uhr) die 
dringend benötigten 3 Punkte einzufah-
ren.

Vorschau
Samstag, 24. November 2018

18.00 Uhr Damen
SVT – TuS Kleines Wiesental 

Sonntag, 25. November 2018

14.30 Uhr Herren I 
FC Huttingen – SVT
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Kreisliga C, Staffel III – 12. Spieltag

SV Todtnau 2 – FC Steinen- Höllstein 2    2:0
Verdienter Sieg gegen Tabellenzweiten
Nachdem in der Vorwoche ein Heim-
erfolg gegen den Tabellendritten aus 
Häg gelang, konnte im Duell gegen den 
Aufstiegsaspiranten aus Steinen eben-
falls dreifach gepunktet werden. Unser 
Gegner steht zusammen mit Fahrnau 
an der Tabellenspitze und wollte deren 
Ausrutscher am Vortag unbedingt zur 
Herbstmeisterschaft nutzen. Dies zu ver-
hindern war keine leichte Aufgabe, zu-
mal uns einige Leistungsträger aufgrund 
von Verletzungen, Krankheit, Sperren, 
etc. fehlten. Unser Ruf nach Unterstüt-
zung verhallte aber nicht ungehört, und 
wir konnten letztendlich doch noch eine 
schlagkräftige Truppe aufstellen. 
So begann die Begegnung für den SVT 
auch absolut auf Augenhöhe mit dem 
Gegner, und in der 7. Spielminute fiel 

sogar die frühe Führung für den SVT. 
Als der Ball im Strafraum der Gäste 
nicht geklärt werden konnte, weil Felix 
Wirwall beherzt nachsetzte, kam Marco 
Lorenz zum Torabschluss und versenkte 
die Kugel zur 1:0-Führung. Unserem 
Spiel tat das verständlicherweise gut, 
und wir bestimmten die Partie bis etwa 
zur 20. Minute. Danach verflachte das 
Spiel zusehends. Wir kamen kaum noch 
zu Abschlüssen, während der Gegner 
auf den Ausgleich drängte, ohne aller-
dings die ganz große Torgefahr zu ver-
sprühen. Dies sollte sich nach der Pause 
fortsetzen, bis es wiederum der reak-
tivierte Felix Wirwall war, der den Gä-
stekeeper unter Druck setzte, ihm den 
Ball schlitzohrig abnahm und ihn ins 
leere Tor schob. Nun ergaben sich Kon-

terchancen, und wir hatten durch Robin 
Wetzel und Marco Puccio weitere Groß-
chancen. Die Gäste waren jedoch nicht 
ungefährlich, Luca Branca im SVT-Ge-
häuse war an diesem Tag allerdings 
nicht zu überwinden. So blieb es beim 
2:0, und die Spieler des SVT2 konnten 
sich mit einem verdienten Erfolg und ei-
ner starken Leistung in die Winterpause 
verabschieden.    

SVT: Luca Branca (Tor), Aldo Cerbo, 
Roland Weiss, Lukas Albrecht, Simon 
Weber, Tobias Wetzel, Marco Lorenz, 
Ralf Behringer, Felix Wirwall, Robin 
Wetzel, Ferdinand Ekoume Penda, Max 
Ritter, Marco Puccio, Lukas Barheier, 
Patrick Fischer

Die zweite Mannschaft um Mittelfeldspieler Ralf Behringer gewann zum Jahresabschluss ihr Heimspiel verdient mit 2:0

Damen

SV Todtnau – FC Wittlingen 2        3:0
Souveräner Heimerfolg
Gegen die Mannschaft des FC Wittlin-
gen 2 kamen wir letztlich zu einem ver-
dienten und sicheren Heimsieg. Nach 
gutem Beginn und einigen schönen 
Aktionen, die wir leider nicht zu Toren 
nutzen konnten, kam der Gast auf dem 
nassen und rutschigen Platz besser ins 
Spiel. Unsere Raumaufteilung war zu 
diesem Zeitpunkt nicht optimal. Kurz 
vor der Halbzeitpause gelang uns durch 
energischen und sehr guten Einsatz von 
Hanna Thoma im Nachschuss der er-

sehnte und erlösende Führungstreffer.
Mit dieser Führung im Rücken spielten 
wir wesentlich sicherer. Der FC Witt-
lingen konnte sich aufgrund unseres 
deutlich besseren und schwungvollerem 
Spiels kaum noch befreien. In der 75. Mi-
nute konnten wir mit einem Fernschuss 
unter gütiger Mithilfe der Gästetorhü-
terin durch Lisa Mühl das vorentschei-
dende 2:0 erzielen. Wenige Minuten vor 
dem Abpfiff gelang uns dann noch durch 
Magdalena Wilczek mit einem Abstau-

bertor der 3:0-Endstand. Erfreulich war, 
dass wir erstmals in dieser Runde ohne 
Gegentreffer geblieben sind. Leider ver-
letzte sich mit Jana Straub aber erneut 
eine Spielerin und wird auch einige Wo-
chen ausfallen, sodass der Kader immer 
mehr dezimiert ist. Wir wünschen Jana 
gute und rasche Genesung.
Tore: Hanna Thoma, Lisa Mühl, Magda-
lena Wilczek
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Damen

FC Hauingen – SV Todtnau   1:2
Auswärtssieg beim bisherigen Zweiten!
Mit unserem kleinen Kader (lediglich 
eine Auswechselspielerin) traten wir 
wenige Tage nach dem Pokalaus erneut 
beim FC Hauingen, dem bisherigen Ta-
bellenzweiten, an. Dieses Mal konnten 
wir uns mit allen uns zur Verfügung ste-
henden Mitteln bis zum Ende behaupten 
und einen enorm wichtigen und insge-
samt verdienten Auswärtssieg einfah-
ren.Wir versuchten von Beginn an, aus 
einer gut gestaffelten Defensive das Spiel 
aufzuziehen und gingen nachdem jedes 
Team bereits einmal Aluminium getrof-
fen hatte, nach wenigen Minuten durch 
einen schönen Linksschuss von Hanna 
Thoma in Führung. Dem FC Hauingen 
gelang es aber in der 18. Minuten, nach 
einer Unachtsamkeit in unserer Abwehr, 
auszugleichen. Unser Team zeigte sich 
jedoch nicht geschockt und erspielte 

sich etliche klare Torchancen, die leider 
nicht genutzt wurden. Hier bestand die 
Möglichkeit, das Spiel frühzeitig zu un-
seren Gunsten zu entscheiden. Quasi 
mit dem Halbzeitpfiff gelang uns nach 
einem schönen Angriff durch Magdale-
na Wilczek aber doch noch der erneute 
und umjubelte Führungstreffer.
In der 2. Halbzeit entwickelte sich ein 
wahres Kampfspiel. Hauingen machte 
viel Druck und hatte einige gute Ein-
schussmöglichkeiten, die aber durch 
unsere Torhüterin Nicole Barheier her-
vorragend entschärft wurden. Wir selbst 
hatten zwar wenige, aber dennoch beste 
Gelegenheiten, bei unseren Kontern den 
entscheidenden dritten Treffer zu erzie-
len. Dies gelang uns jedoch nicht, und so 
mussten wir bis zum Schlusspfiff kämp-
fen und zittern ehe dieser wichtige Sieg 

feststand. Damit ist uns die erfolgreiche 
Revanche für die Pokalniederlage gelun-
gen. Da etwas überraschend der Tabel-
lenführer aus Efringen-Kirchen seine 
Begegnung in Schliengen deutlich ver-
loren hat, ist nun alles wieder sehr eng 
zusammengerückt. Allerdings wird es 
in den beiden noch ausstehenden Spie-
len, zunächst morgen um 18.00 Uhr im 
Heimspiel gegen TuS Kl.Wiesental, auf-
grund unseres mittlerweile sehr dünnen 
zur Verfügung stehenden Spielerkaders, 
nicht einfach werden siegreich zu blei-
ben. Mit der entsprechenden Einstel-
lung, der vorhandenen Motivation und 
der Unterstützung von außen sollte dies 
aber dennoch möglich sein.
Tore: Hanna Thoma und Magdalena 
Wilczek




